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Garagen- und Hoftrödelmarkt
in Gladbach
Stöbern nach schönen Dingen
ließ das Herz der Besucher höher schlagen

Das Stöbern nach schönen Dingen ließ das Herz der Besucher höher SchlagenDas Stöbern nach schönen Dingen ließ das Herz der Besucher höher SchlagenDas Stöbern nach schönen Dingen ließ das Herz der Besucher höher SchlagenDas Stöbern nach schönen Dingen ließ das Herz der Besucher höher SchlagenDas Stöbern nach schönen Dingen ließ das Herz der Besucher höher Schlagen

Fortsetzung auf Seite 22Fortsetzung auf Seite 22Fortsetzung auf Seite 22Fortsetzung auf Seite 22Fortsetzung auf Seite 22

Tolle Nachrichten für alle Trö-
del-Fans schallten im Vorfeld
durch Vettweiß-Gladbach. Der
Garagen- und Hoftrödelmarkt
fand wieder statt. In diesem
Jahr erneut an zwei Tagen. Wenn
ein Dorf in seiner Heimat trö-
delt, dann auch richtig.
Auf privater und nachbarschaft-
licher Ebene, ohne professio-

nelle Verkäufer, stand einem
Start nichts im Wege. Klar war,
dass zu den gewohnten Zeiten
von 11 bis 18 Uhr verkauft wer-
den konnte und diesmal am 17.
und 18. Juni. Zahlreiche teil-
nehmende Haushalte nahmen
in diesem Jahr wieder teil. Die-
se erkannte man gut an den
Ballons, die zu ihren Ständen

hinwiesen.
Gebrauchte Bücher, die man
nicht mehr liest, Tonfigürchen,
die im Regal vor sich hin stau-
ben, Kleidung, die nicht mehr
passt - jeder hat solche Dinge
zuhause liegen, die er nicht
mehr braucht oder die nicht
mehr gefallen.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Nideggen, Zülpicher Str. 30 02427/902244

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Düren, Zülpicher Str. 118, 02421/505231

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Langerwehe, Hauptstr. 121, 02423/901047

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Rursee-ApothekeRursee-ApothekeRursee-ApothekeRursee-ApothekeRursee-Apotheke
Nid.-Schmidt, Nideggener Str. 8, 02474/999000

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5, 02427/1261

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
DN-Rölsdorf, Monschauer Str. 94, 02421/61190

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzier, Niederzierer Str. 88, 02428/6699

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Huchem-Stammeln, Karolingerstr. 3, 02428/94940

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
DN-Arnoldsweiler, Arnoldusstr. 14, 02421/5003775

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Düren, Oberstr. 9-13, 02421/15736

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Merzenich, Kammweg 7, 02421/33835

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstr. 37, 02446/453

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Düren, Wirtelstr. 2, 02421/13008

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
MAXMOMAXMOMAXMOMAXMOMAXMO.-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth. Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland
Düren, Am Ellernbusch 22, 02421/223250

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau, Bahnhofstr. 8, 02422/94080
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Ärztlicher Notdienst

Bürgerservice  -
Soziale Dienste

Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter der unter der unter der unter der unter der TTTTTel.el.el.el.el. 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100,
und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/ Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Heiligabend, Silvester u. Rosen-
montag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.

Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis Ro-
onstr. 30 (vor dem Dürener Kran-
kenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht 13 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend, Silvester,
Rosenmontag 8 Uhr bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpraxis
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.

PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer: Sprechstunden: die-
nstags 10.00 - 12.00 Uhr und
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus Ni-
deggen, Im Vogelsang 2, Raum 01,
Tel. 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, Tel. 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs, 02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse 6,
Tel. 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags: 17.15 - 18.30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10,
Tel. 02427/ 8142,
Bürozeiten: dienstags bis freitags
10.00 - 12.00 Uhr E-Mail:
hortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.de.de.de.de.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
Tel. 02421/ 56810
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.de.de.de.de.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
Tel: 0228-19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
Email: gizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen

gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176/50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - KrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschule,
freitags 19.30-21.30 Uhr. Jeden 1.
Freitag im Monat offenes Meeting
für Familienangehörige. Kontakt-
aufnahme über 0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Te-e-e-e-e-
lefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren,
Bismarckstr. 16, 52351 Düren,,,,,
Tel. 02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten

Tel. 0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und 0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....

Kontaktaufnahme telefonisch
unter 0151/ 55164790 oder
Opfertelefon: 116006
www.weisser-ring.de
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen
der Pandemie zehn Prozent we-
niger Ausbildungsverträge. Vie-
le Betriebe suchen händerin-
gend nach Nachwuchs. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) stellt
vier hochinteressante Perspek-
tiven in der traditionsbewuss-
ten und gleichzeitig modernen
Flachglasbranche vor.

Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbil-
dung zum Flachglastechnologe
beziehungsweise -technologin.
Danach ist man Profi darin, mit
computergesteuerten Maschi-
nen Autoscheiben, Isolierglas
für Fenster oder gläserne Plat-

ten für Tische, Türen und Vitri-
nen zu fertigen. Die Glasvere-
delung, beispielsweise von
Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwer-
punkt dieses Berufes, für den
die Bewerber Genauigkeit und
mathematische Kenntnisse mit-
bringen sollten.

Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -
chanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man
alles, um Produktionsprozesse
und die Sicherheits- und Quali-
tätskontrollen der Glasherstel-
lung mitzuverantworten, zum
Beispiel für Scheiben, Flaschen,
Trinkgläser oder Dekorations-

artikel. Wer diesen Beruf er-
greifen möchte, sollte neben IT-
Kenntnissen ein Interesse für
Naturwissenschaften und tech-
nische Anlagen mitbringen.

Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler be-
schäftigt sich zum Beispiel mit
Glasmalerei. Er oder sie
schleift, fräst und sandstrahlt
Muster, Ornamente und Deko-
re und lässt so kleine Kunst-
werke entstehen. Diese werden
in fast allen Bereichen der In-
nenarchitektur gebraucht: groß-
formatige Spiegel, kunstvoll
gearbeitete Kronleuchter, äs-

thetische Fenster und Türen.
Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeich-
nerisches Talent und räumli-
ches Denkvermögen.

Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der
Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik ist ein vielseitiger Beruf, in
dem sich andere auf einen ver-
lassen können müssen. In dem
dreijährigen dualen Studium an
der Fachhochschule und im Be-
trieb lernen die angehenden Wirt-
schaftsingenieure alles über die
Besonderheiten des Werkstoffes
Glas sowie die unterschiedlichen
Herstellungs- und Bearbeitungs-
verfahren. Aber auch nachhaltige
Themen wie Recycling, Wärme-
rückgewinnung oder Emissionsre-
duktion kommen nicht zu kurz.
Anschließend verantwortet man
eigene Projekte, verwirklicht kun-
denindividuelle Produktanforde-
rungen und sorgt für eine optima-
le Materialwirtschaft innerhalb
des Unternehmens.
(BF/FS)

Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-
ning,n ing,n ing,n ing,n ing, Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver-----
band Glas und Solar eband Glas und Solar eband Glas und Solar eband Glas und Solar eband Glas und Solar e.V.V.V.V.V. :. :. :. :. : „Zu-
kunft im Glas - kurz ZIG -
(www.zukunftimglas.de) ist das
Ausbildungsstellenportal der
Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden
Jugendliche, Eltern und Lehrer
hier Hintergrundinformationen,
Videos und Tipps rund um die
beliebtesten Berufe der Bran-
che. Ganz gleich ob Ausbildung,
Praktikum oder Studium, auf
ZIG geht es mit wenigen Klicks
zum Traumjob“.

In der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt es
spannende Ausbildungsmöglich-spannende Ausbildungsmöglich-spannende Ausbildungsmöglich-spannende Ausbildungsmöglich-spannende Ausbildungsmöglich-
keiten. © INTERPANE GLAS IN-keiten. © INTERPANE GLAS IN-keiten. © INTERPANE GLAS IN-keiten. © INTERPANE GLAS IN-keiten. © INTERPANE GLAS IN-
DUSTRIE AG.DUSTRIE AG.DUSTRIE AG.DUSTRIE AG.DUSTRIE AG.



Rundblick Rureifel – 30. Juni 2023 – Woche 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Frühlingsgarderobe in der „Heimbachhilfe“
Die Temperaturen gehen in die
Höhe. Der Bedarf an luftiger Klei-
dung wächst mit jedem Tag. Die
Kleiderstube der „Heimbachhilfe“
trägt dem Rechnung. Derzeit ist
die Auswahl an Babysachen und
Kinderkleidung groß. Auch schöne
Herrenhemden und Sommersachen
für Frauen sind im Angebot.

Kommen Sie und stöbern Sie. Die
freundlichen Helferinnen unterstüt-
zen Sie gerne bei der Suche. Und
alle Kleidungsstücke werden zu äu-
ßerst geringen Preisen abgegeben.
Außerdem im Angebot: Ess- und
Kaffeegeschirr für sechs bis zehn
Personen.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Bitte keine Winterbe-

kleidung mehr abgeben, da es
an Lagermöglichkeiten fehlt.
Auch Kleiderbügel sind nun ge-
nügend vorhanden. Ein Dank an
alle, die in den letzten Wochen
dazu beigetragen haben, den
Mangel zu beheben.
Die „Heimbachhilfe“ im Verein
„Die jungen Alten Heimbach e.V.“

an der Hengebachstraße 108 ist
montags von 14.30 bis 17.30 Uhr
und donnerstags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist
die Einrichtung erreichbar über
Inge Wergen, Telefon: 02446-3471,
Marianne Schimang,
Telefon: 3786 und Marja Schöller,
Telefon: 02446-91010. ush
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Bitte vormerken
Hürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-Treff

SommerSonntagsGottesdienste
in der Marienkapelle Simonskall

Hürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-Treff

Das Wochenende 14. bis 16. Juli
sollte man sich rot im Kalender
anstreichen. Dann ist es end-
lich wieder soweit.
Viele Traktoren befinden sich
dann wieder auf dem Weg nach
Großhau.
Dieses Jahr wird ein kleines Ju-
biläum gefeiert. Das Event fin-
det zum 20. Mal statt.
Neben den Traktoren, die na-
türlich die Hauptpersonen sind,
wird sowohl am Freitag, als

auch am Samstagabend Live-
Musik geboten.
Am Freitag spielt die Freilinger
Band FDH und Bums und am Sams-
tag die Ballantines-Showband.
Einer der wichtigsten Pro-
grammpunkte ist natürlich der
Korso am Sonntagnachmittag.
Kommen Sie vorbei, wenn es
vom 14. bis 16. Juli wieder
heißt: Hürtgenwald-Großhau
lädt ein zum Traktoren-Treff.
FH

Der „Verein der Freunde und För-
derer der Marienkapelle Simons-
kall e. V.“ lädt zusammen mit der
Pfarrgemeinde St. Josef Vosse-
nack zu den diesjährigen Som-

merSonntagsGottesdiensten in
der Simonskaller Marienkapelle
herzlich ein.
Die SonntagsGottesdienste finden
jeweils am Sonntagabend um 18

Uhr an folgenden Tagen statt:
2. Juli - 16. Juli - 30. Juli2. Juli - 16. Juli - 30. Juli2. Juli - 16. Juli - 30. Juli2. Juli - 16. Juli - 30. Juli2. Juli - 16. Juli - 30. Juli
Das Simonskaller Patronatsfest
„St. Mariä Himmelfahrt“ (mit
Kräuterweihe) wird in diesem Jahr
am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August,August,August,August,August, um 18 um 18 um 18 um 18 um 18
UhrUhrUhrUhrUhr gefeiert. Nach der Hl. Messe
wird - wie alljährlich - zu einem
kleinen Umtrunk eingeladen.

Die herrlichen Kräutersträuße wer-
den wie seit Jahren dankenswerter-
weise von den Landfrauen aus Vos-
senack und Raffelsbrand gefertigt.
Wir - die Pfarrgemeinde St. Josef
sowie der Förderverein - würden
uns über viele Gottesdienst-Be-
sucher in der Marienkapelle Si-
monskall freuen.
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Rekordteilnahme beim Zeltlager in
„Finkenheide“

Kinder und Jugendliche der Kreuzauer KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. erlebten mitKinder und Jugendliche der Kreuzauer KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. erlebten mitKinder und Jugendliche der Kreuzauer KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. erlebten mitKinder und Jugendliche der Kreuzauer KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. erlebten mitKinder und Jugendliche der Kreuzauer KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. erlebten mit
Betreuerinnen und Betreuern sowie einer „Küchen“- und einer „Hausmeistercrew“ ein paar tolleBetreuerinnen und Betreuern sowie einer „Küchen“- und einer „Hausmeistercrew“ ein paar tolleBetreuerinnen und Betreuern sowie einer „Küchen“- und einer „Hausmeistercrew“ ein paar tolleBetreuerinnen und Betreuern sowie einer „Küchen“- und einer „Hausmeistercrew“ ein paar tolleBetreuerinnen und Betreuern sowie einer „Küchen“- und einer „Hausmeistercrew“ ein paar tolle
Tage auf dem Zeltplatz Finkenheide.Tage auf dem Zeltplatz Finkenheide.Tage auf dem Zeltplatz Finkenheide.Tage auf dem Zeltplatz Finkenheide.Tage auf dem Zeltplatz Finkenheide.
Foto: Ahle SchluppFoto: Ahle SchluppFoto: Ahle SchluppFoto: Ahle SchluppFoto: Ahle Schlupp

Nach den durch die Corona-Pan-
demie leicht rückläufigen Teil-
nehmerzahlen bei den Zeltla-
gern 2021 und 2022 konnten
die KG Ahle Schlupp 1880 Kreu-
zau e. V. beim diesjährigen Kin-
der- und Jugendzeltlager auf
dem Jugendzeltplatz des Krei-
ses Düren in Finkenheide
wieder einen Rekordbesuch ver-
zeichnen.

Das bereits 33. Zeltlager am
letzten Wochenende vor Beginn
der Schulferien stand unter dem
Motto „Auf Safari in Finkenhei-
de“. Auf diesem Motto aufbau-
end hatten sich die Betreuer-
innen und Betreuer ein ab-

wechslungsreiches und interes-
santes Programm für das 3-tä-
gige Lager einfallen lassen.
Auch in diesem Jahr eröffnete
Willi Wink mit einem gemein-
sam mit Kindern gestalteten
Wortgottesdienst am Freitag
das Lagerleben. Dann standen
die Vorbereitungen zur Safari
auf dem Programm. Gemeinsam
mit den Betreuerinnen und Be-
treuern bastelten die Kinder
Ferngläser und Expeditionswes-
ten für den nächsten Tag.
Am nächsten Morgen ging es
dann schon früh los mit der tra-
ditionellen Zeltlager-Rallye, die
in diesem Jahr eine Safari war.
Die einzelnen Gruppen bega-

ben sich auf eine Runde durch
die Felder der Finkenheide, um
an verschiedenen Stellen inter-
essante Aufgaben rund um das
diesjährige Thema zu bewälti-
gen und nach wilden Tieren
Ausschau zu halten. Am Nach-
mittag holte „Ehren-Lagerlei-
ter“ Menn Kempen aufgrund
der hohen Temperaturen die
Wasserrutsche raus; eine schö-
ne Gaudi, die nicht nur für die
Kinder und Jugendlichen, son-
dern auch für die Betreuerinnen
und Betreuer für echte Abküh-
lung sorgte. Zum späten Nach-
mittag hin duellierten sich die
Zelte dann noch in einigen Spie-
len auf dem Zeltplatz. Traditio-

nell endete der zweite Tag mit
Stockbrot am Lagerfeuer und
der Kinderdisco, in der es in
diesem Jahr auch einige Karao-
ke-Beiträge zu hören gab.
Zur Schlussfeier am Sonntag-
nachmittag konnte Präsident Pe-
ter Kaptain neben vielen Eltern
und Mitgliedern der Karnevals-
gesellschaft u.a. auch Bürger-
meister Ingo Eßer begrüßen. In
einer kurzen Ansprache hob der
Bürgermeister die besondere
Bedeutung des Lagers für die
Jugendarbeit in der Gemeinde
Kreuzau hervor und bedankte
sich bei der Gesellschaft für das
unermüdliche Engagement.
Mit großer Spannung warteten
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer dann auf die Siegereh-
rung der Zeltlagerrallye. Die
ersten 3 Plätze gingen in die-
sem Jahr an das Schermezelt,
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Bekanntmachung der KG Löstige Jrömmele Drove 1905

Pengste en Mobach
Ein Fest der guten Laune
Am Pfingstwochenende feierte die
KG Seeräuber ObermaubachKG Seeräuber ObermaubachKG Seeräuber ObermaubachKG Seeräuber ObermaubachKG Seeräuber Obermaubach
1989 e1989 e1989 e1989 e1989 e.....     VVVVV..... bei strahlendem Son-
nenschein traditionsgemäß ihr
Sommerfest auf dem Parkplatz am
Ortseingang. Auftakt machte der
designierte Prinz Sven I. (Sven
Günther) mit dem Fassanstich.
Anschließend begann die Seeräu-
berparty mit DJ Frank und dem

Live-Auftritt der Musikband
„Werstener Music Company“. Es
herrschte von Beginn an eine tol-
le Stimmung, die nicht nur von
den Akteuren auf der Bühne, son-
dern auch vom Publikum verbrei-
tet wurde. Der Pfingstsonntag be-
gann mit einem Frühschoppen und
dem erstmalig in diesem Jahr
durchgeführten Dart-Turnier. Die

zahlreichen Teams, bestehend aus
jeweils drei Personen, spielten mit
viel Freude um die Maubacher
Meisterschaft und wurden dabei
vom Publikum angefeuert. So war
die Spannung nicht nur bei den
Mitspielern groß, sondern auch
die Zuschauer konnten mitfie-
bern. Die kleinen Besucher durf-
ten sich über zahlreiche Aktivitä-

ten, wie eine Hüpfburg, Kinder-
schminken oder den Besuch des
Clowns, freuen. Die große Tombo-
la fand zum Ende der Veranstal-
tung statt und es wurden Geld-
und Sachpreise an die Gewinner
überreicht. Wir danken den zahl-
reichen Helfern, die uns auch bei
dieser Veranstaltung so tatkräf-
tig unterstützt haben.

Bei der diesjährigen Miglieder-
versammlung der KG Löstige
Jrömmele aus Drove, die am
Donnerstag, 25. Mai, um 19 Uhr
traditionsgemäß in der Vereins-
gaststätte ZUR POST in Drove
stattfand, gab es in diesem Jahr
wieder etwas zu wählen.

Nach nunmehr sechs erfolgrei-
chen Jahren wurde der komplet-
te Vorstand um den Vorsitzen-
den Herbert Pley für weitere
drei Jahre einstimmig wieder-
gewählt.
Damit bleiben Melanie Pritzl als
2. Vorsitzende und Präsidentin
ebenso im Amt wie Ludwig Be-
cker als Geschäftsführer, Ale-
xandra Prinz übernimmt von
Claudia Krott den Posten als 1.
Kassiererin, Claudia Krott wird
2. Kassiererin, Steffi Montjean-
Coenen als Jugendleiterin,
Franz-Josef Baur als Ehrenprä-
sident sowie Caroline Schick,
Maike Schick, Tanja Bärmann
und Julia Prinz als Beisitzer-
innen.

Ein weiterer wichtiger Tages-
ordnungspunkt wurde an die-
sem Abend „abgearbeitet“.
Caroline Schick wurde einstim-
mig zur neuen Tollität der Kar-
nevalsgesellschaft Löstige
Jrömmele Drove gewählt. Die
30-jährige Heilerziehungspfle-

Prinzessin Caroline I. mit Adjutantinnen, Ehrenpräsident F. J. Baur, Vorsitzender Herbert Pley undPrinzessin Caroline I. mit Adjutantinnen, Ehrenpräsident F. J. Baur, Vorsitzender Herbert Pley undPrinzessin Caroline I. mit Adjutantinnen, Ehrenpräsident F. J. Baur, Vorsitzender Herbert Pley undPrinzessin Caroline I. mit Adjutantinnen, Ehrenpräsident F. J. Baur, Vorsitzender Herbert Pley undPrinzessin Caroline I. mit Adjutantinnen, Ehrenpräsident F. J. Baur, Vorsitzender Herbert Pley und
Präsidentin MelaniePräsidentin MelaniePräsidentin MelaniePräsidentin MelaniePräsidentin Melanie

gerin ist schon seit vielen Jah-
ren nicht nur aktives Mitglied,
selber Tänzerin bei den Girls
united (Showtanzgruppe der
Gesellschaft) und acht Jahre
lang Trainerin einer Garde, son-
dern auch schon langjähriges
Mitglied im Vorstand der Ge-
sellschaft.

Mit dem tollen Motto „dat lev-
ve es ze kuet för irjendwann,
dröm Krönchen op und Danz-
schohn aan“ wird sie am Sams-
tag, 4. November, ab 19 Uhr im
Drover Festsaal offiziell prokla-
miert und startet dann in eine
zwar kurze aber sicherlich voll-
gepackte Session.

Ihr zur Seite stehen als Adju-
tantinnen ihre Schwester Mai-
ke und die beiden Freundinnen
Alex und Julia.

Wir sind alle mächtig stolz und
freuen uns auf die neue
Session 2023/24 mit Prinzessin
CAROLINE I.

das Kirschenzelt und das Kä-
ferzelt.
Präsident Peter Kaptain be-
dankte sich abschließend bei
den Betreuerinnen und Betreu-

ern sowie bei der Küchen- und
der Hausmeistercrew für den
reibungslosen Ablauf des dies-
jährigen Lagers. Ein besonde-
res Dankeschön gab es für die

Lagerleiterin Steffi Ohrem-
Kempen, die das Zeltlager
wieder bestens vorbereitet hat-
te. Für die Gesellschaft ist das
jährliche Zeltlager nicht nur ein

wichtiger Beitrag zu einer gut
funktionierenden Jugendarbeit,
sondern führt viele junge Men-
schen auch direkt in das Vereins-
leben der Karnevalsgesellschaft.
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Bekanntmachung
Öffentliche Auflegung Vorschlagsliste Schöffenwahl für die Amtszeit 2024 - 2028

Die Biotonne ist eine Wertstofftonne
und wird leider sehr oft falsch befüllt

59.59.59.59.59. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30. Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr..... 26 /  26 /  26 /  26 /  26 / 20232023202320232023

WWWWWahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Nideggen für die ahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Nideggen für die ahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Nideggen für die ahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Nideggen für die ahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Nideggen für die Amts-Amts-Amts-Amts-Amts-
zeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten deszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten deszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten deszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten deszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten des
Amtsgerichts Düren und den StrAmtsgerichts Düren und den StrAmtsgerichts Düren und den StrAmtsgerichts Düren und den StrAmtsgerichts Düren und den Strafkammern des Landgerichtes afkammern des Landgerichtes afkammern des Landgerichtes afkammern des Landgerichtes afkammern des Landgerichtes Aa-Aa-Aa-Aa-Aa-
chenchenchenchenchen
Der Rat der Stadt Nideggen hat in seiner Sitzung am 13.06.2023 den
Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöf-
fen für das Landgericht Aachen und das Amtsgericht Düren gefasst.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in
der Zeit vom

03.07. - 10.07. 202303.07. - 10.07. 202303.07. - 10.07. 202303.07. - 10.07. 202303.07. - 10.07. 2023
bei der Stadtverwaltung Nideggen
Rathaus, Zimmer 127
Montag, Dienstag, Donnerstag von 08.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag von 13.30 - 15.30 Uhr
Donnerstag von 13.30 - 17.00 Uhr und
Freitag von 08.00 - 12.30 Uhr
zu jedermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche
nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll bei der Stadt-
verwaltung Nideggen in 52385 Nideggen, Zülpicher Str. 1, Zimmer
127, Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in der Liste
Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht
aufgenommen werden durften oder sollten.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
(M. Schmunkamp)

Kein Plastik in die Biotonne -Kein Plastik in die Biotonne -Kein Plastik in die Biotonne -Kein Plastik in die Biotonne -Kein Plastik in die Biotonne -
Foto: AWA Entsorgungs GmbHFoto: AWA Entsorgungs GmbHFoto: AWA Entsorgungs GmbHFoto: AWA Entsorgungs GmbHFoto: AWA Entsorgungs GmbH

Leider haben Untersuchungen des Bioabfalls ergeben, dass die Bio-
tonnen in zunehmendem Maße falsch befüllt werden. Hier finden
sich immer öfter hohe Anteile an falschen Inhaltstoffen wie Plastiktü-
ten, Verpackungen, Glas und Restabfällen. Bioabfall ist ein wertvol-
ler Rohstoff - allerdings nur dann, wenn er sorgfältig getrennt und
frei von anderem Müll gesammelt wird.
Bioabfälle werden zu Biogas und Kompost verarbeitet. Aus Bio-
gas wird Energie gewonnen. Der Kompost wird als Bodenverbes-
serer und Dünger in der Landwirtschaft, im Gemüse- und Garten-
bau eingesetzt.
Zur richtigen Nutzung der Biotonne ist auf folgendes zu achten:Zur richtigen Nutzung der Biotonne ist auf folgendes zu achten:Zur richtigen Nutzung der Biotonne ist auf folgendes zu achten:Zur richtigen Nutzung der Biotonne ist auf folgendes zu achten:Zur richtigen Nutzung der Biotonne ist auf folgendes zu achten:
Schalen und Reste von frischem Obst und Gemüse, auch mal verdor-
bene Lebensmittel, Essensreste und Brot: das alles sind beste Bio-
abfälle. Da diese in der Regel nass und schmierig sind, benutzen Sie
zum Verpacken dieser Bioabfälle am besten Zeitungspapier (keine
bunten Anzeigenprospekte). Zeitungspapier wird aus Holzfasern her-
gestellt, die zusammen mit den Bioabfällen in der Kompostierungs-
anlage problemlos verrotten und zu Kompost umgebaut werden.
Verwenden Sie auf keinen Fall Plastiktütenauf keinen Fall Plastiktütenauf keinen Fall Plastiktütenauf keinen Fall Plastiktütenauf keinen Fall Plastiktüten, auch keine Bioplastik-
tüten oder als „kompostierbar“ gekennzeichnete Biokomposttüten.
Diese sind eine Quelle für Mikroplastik-Einträge und landen mit dem
Kompost auf Äckern, Wiesen und in Gärten letztendlich über unsere
Nahrungsketten wieder auf Ihrem Teller.
Tüten aus PTüten aus PTüten aus PTüten aus PTüten aus Packpapierackpapierackpapierackpapierackpapier, die als Bioabfallbeutel im Handel erhältlich
sind, oder KüchenpapierKüchenpapierKüchenpapierKüchenpapierKüchenpapier sind ebenfalls zum „Einpacken“ von Bioab-
fall geeignet. Wenn beide mit dem „Blauen Engel“ gekennzeichnet
sind, wird zusätzlich die Umwelt geschont.
Das Befüllen der Biotonne mit TTTTTierstreu ist nicht erlaubt.ierstreu ist nicht erlaubt.ierstreu ist nicht erlaubt.ierstreu ist nicht erlaubt.ierstreu ist nicht erlaubt.
Tierstreu ist zwar häufig organischer Herkunft, stellt aber in der
Biotonne ein Hygieneproblem dar. Kot und Urin von Haustieren
können mit Krankheitskeimen belastet sein - auch ohne das Wissen
der Besitzer. Manche Tier-Krankheiten und -Parasiten sind dazu
übertragbar auf den Menschen. Aus Sicherheits- und Hygienegrün-
den sind deshalb Tierstreu, Kot und Urin in der Biotonne grundsätz-
lich verboten. Dieses gehört stattdessen in die Restmülltonne.
Reicht die vorhandene Restmülltonne für das anfallende Tiers-
treu nicht aus, muss eine größere oder eine weitere Restmüllton-
ne beantragt werden.
VVVVVerpackungen aus Plastik,erpackungen aus Plastik,erpackungen aus Plastik,erpackungen aus Plastik,erpackungen aus Plastik, Metall, Metall, Metall, Metall, Metall, Glas oder  Glas oder  Glas oder  Glas oder  Glas oder VVVVVerbundstoffenerbundstoffenerbundstoffenerbundstoffenerbundstoffen - mit
oder ohne Essensreste, haben in der Biotonne nichts zu suchen, weil

sie nicht verrotten. Insbesondere Glas und Scherben bilden gefährli-
che mechanische Störstoffe, während Metalle darüber hinaus mit
organischen Substanzen zu schädlichen chemischen Verbindungen
reagieren können.
Windeln,Windeln,Windeln,Windeln,Windeln,     AscheAscheAscheAscheAsche,,,,, K K K K Kehricht oder Staubsaugerbeutel dürfen auch aufehricht oder Staubsaugerbeutel dürfen auch aufehricht oder Staubsaugerbeutel dürfen auch aufehricht oder Staubsaugerbeutel dürfen auch aufehricht oder Staubsaugerbeutel dürfen auch auf
keinen Fall in die Biotonne. Hier besteht ebenfalls akute Gefahr vonkeinen Fall in die Biotonne. Hier besteht ebenfalls akute Gefahr vonkeinen Fall in die Biotonne. Hier besteht ebenfalls akute Gefahr vonkeinen Fall in die Biotonne. Hier besteht ebenfalls akute Gefahr vonkeinen Fall in die Biotonne. Hier besteht ebenfalls akute Gefahr von
Schadstoffeinträgen. Die Entsorgung muss über den Restmüll erfol-Schadstoffeinträgen. Die Entsorgung muss über den Restmüll erfol-Schadstoffeinträgen. Die Entsorgung muss über den Restmüll erfol-Schadstoffeinträgen. Die Entsorgung muss über den Restmüll erfol-Schadstoffeinträgen. Die Entsorgung muss über den Restmüll erfol-
gen. Elektrogeräte und Batterien sind unbedingt der Schadstoff-gen. Elektrogeräte und Batterien sind unbedingt der Schadstoff-gen. Elektrogeräte und Batterien sind unbedingt der Schadstoff-gen. Elektrogeräte und Batterien sind unbedingt der Schadstoff-gen. Elektrogeräte und Batterien sind unbedingt der Schadstoff-
sammlung zuzuführen.sammlung zuzuführen.sammlung zuzuführen.sammlung zuzuführen.sammlung zuzuführen.
Damit dieser wertvolle Rohstoff Biomüll auch zweckbestimmt einge-
setzt werden kann, werden alle Bio-Tonnen-Nutzer gebeten, die
Mülltrennung sehr sorgfältig durchzuführen. Kontaminierter Bioab-
fall muss vom Entsorgungsunternehmen kostenintensiv entsorgt
werden und diese Kosten sind dann wieder von allen Steuerzahlern
zu zahlen.
Weitere Tipps und Informationen und auch ein umfangreiches
Beratungsangebot erhalten Sie bei der Abfallberatung der AWA
GmbH unter Telefon: 02403/ 8766-353 oder
www.abfallberatung@awa-gmbh.de
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Heiraten in Nideggen
Trautermine für das Jahr 2024 stehen fest

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen

Sie haben den Partner fürs Leben gefunden und möchten sich das Ja-
Wort für eine gemeinsame Zukunft geben.
Damit es auch ein ganz besonderer Tag wird, sollte es nicht an
Formalitäten und Terminschwierigkeiten scheitern.
Daher möchten wir Ihnen in diesem Zuge mitteilen, dass die Termine
für die Trauungen in 2024 nun feststehen. Dies betrifft die Samstags-
trauungen im Trauzimmer und insbesondere die Trauungen in der
Kapelle auf der Burg Nideggen.
Diese finden grundsätzlich an ausgewählten Freitagen und auch an
Samstagen von 11:00 - 14:00 Uhr stündlich statt.
Eine Übersicht der Termine finden Sie auf der Homepage der Stadt

Nideggen unter https://www.nideggen.de/wohnen-leben/heiraten-in-
nideggen.php.....
Wenn Sie Interesse an einem Termin haben oder sich über die Forma-
litäten bezüglich einer Eheschließung informieren möchten, nutzen
Sie gerne die Gelegenheit uns telefonisch oder per Email zu kontak-
tieren.
Als Ansprechpartner steht Ihnen FFFFFrrrrrau Firlau Firlau Firlau Firlau Firl (02427/809-13) telefonisch
bzw. per Email (standesamt@nideggen.de) gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf, Sie auf Ihrem Weg in die Ehe begleiten zu
dürfen.
Ihr Standesamt

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:
• 13.06.2023 - Einwohnerstatistik per 31.05.2023
• 15.06.2023 - Bekanntmachung Auslegung Vorschlagsliste Schöf-

fenwahl 2024-2028
• 15.06.2023 - Stadt Nideggen vergibt Heimatpreis 2023 - Einrei-

chung von Vorschlägen
• 22.06.2023 - Bekanntmachung Sitzung Ausschuss Stadtentwick-

lung und Umwelt 28.06.2023

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Stadt Nideggen vergibt Heimat-Preis
Förderung des ehrenamtlichen Engagements
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen für die Verleihung des
Heimatpreises zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements
Entsprechend der durch den Stadtrat beschlossenen, nachfolgen-
den Richtlinien verleiht die Stadt Nideggen zur Förderung des
ehrenamtlichen Engagements den Heimat-Preis. Der Heimat-Preis
ist ein Element des Landesförderprogramms „Heimat. Zukunft.„Heimat. Zukunft.„Heimat. Zukunft.„Heimat. Zukunft.„Heimat. Zukunft.
Nordrhein-WNordrhein-WNordrhein-WNordrhein-WNordrhein-Westfalen.estfalen.estfalen.estfalen.estfalen.     Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern, w w w w was Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“
Gegenstand der Förderung sind einzelne Projekte und Maßnah-
men zur Stiftung, Stärkung und Erhalt lokaler Identität, die Ge-
meinschaft stärken und Menschen miteinander verbindet. Geför-
dert wird das Engagement von Vereinen, Organisationen, Initiati-
ven und Kommunen zur Gestaltung unserer vielfältigen Heimat in
NRW. Mit dem Heimat-Preis können Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, Vereine und Institutionen, die sich im besonderen Maße und
uneigennützig für das Gemeinwesen engagiert haben, gefördert
werden. Die zu erfüllenden Kriterien sind in den Richtlinien fest-
gehalten. Der Heimat-Preis wird als Preisgeld zusammen mit
einer Urkunde verliehen. Eine Aufteilung des Geldpreises ist
möglich. Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Nideggen so-
wie Vereine, Verbände und andere Institutionen sind vorschlags-
berechtigt. Der Vorschlag soll eine kurze Begründung enthalten.
Die Auswertung der eingereichten Vorschläge und die Entschei-
dung über den/ die Preisträger erfolgt durch den Ausschuss für
Ehrenamt, Denkmal und Tourismus in nichtöffentlicher Sitzung.
Vorschläge können bis zum 30.09.202330.09.202330.09.202330.09.202330.09.2023 in einfacher Schriftform
dem Bürgermeister, ggf. über den Ortsvorsteher oder die örtli-
chen Ratsvertreter, zugeleitet werden.

Richtlinien für die Richtlinien für die Richtlinien für die Richtlinien für die Richtlinien für die VVVVVerleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem. dem Lan- dem Lan- dem Lan- dem Lan- dem Lan-

desförderprogrdesförderprogrdesförderprogrdesförderprogrdesförderprogramm „Heimat.Zukunft.amm „Heimat.Zukunft.amm „Heimat.Zukunft.amm „Heimat.Zukunft.amm „Heimat.Zukunft. Nordrhein-W Nordrhein-W Nordrhein-W Nordrhein-W Nordrhein-Westfalen.estfalen.estfalen.estfalen.estfalen.     WirWirWirWirWir
fördern, was Menschen verbindet.“ in der Stadt Nideggenfördern, was Menschen verbindet.“ in der Stadt Nideggenfördern, was Menschen verbindet.“ in der Stadt Nideggenfördern, was Menschen verbindet.“ in der Stadt Nideggenfördern, was Menschen verbindet.“ in der Stadt Nideggen
PräambelPräambelPräambelPräambelPräambel
Das ehrenamtliche Engagement ist unverzichtbarer Bestandteil
des Gemeinwesens, das von der Mitgestaltung und Mitwirkung
seiner Menschen lebt. Uneigennütziges Engagement, das oftmals
nach außen nicht in Erscheinung tritt, ist deshalb in jeder Bezie-
hung zu unterstützen und zu fördern.
Daher wird als Erkennung besonderer ehrenamtlicher Tätigkeit
im Dienste der Gemeinschaft ein „Heimat-Preis“ vergeben.

Der Rat der Stadt Nideggen hat folgende Richtlinien beschlossen:
1. Die Stadt Nideggen verleiht als Anerkennung und zur Stärkung
des Ehrenamtes und der ehrenamtlichen Tätigkeit jährlich einen
Heimat-Preis. Hierbei sollen herausragendes Engagement undHierbei sollen herausragendes Engagement undHierbei sollen herausragendes Engagement undHierbei sollen herausragendes Engagement undHierbei sollen herausragendes Engagement und
nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeich-nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeich-nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeich-nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeich-nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeich-
net werden. Sofern durch das Land Schwerpunkte festgelegtnet werden. Sofern durch das Land Schwerpunkte festgelegtnet werden. Sofern durch das Land Schwerpunkte festgelegtnet werden. Sofern durch das Land Schwerpunkte festgelegtnet werden. Sofern durch das Land Schwerpunkte festgelegt
werden, sind diese angemessen zu berücksichtigen.werden, sind diese angemessen zu berücksichtigen.werden, sind diese angemessen zu berücksichtigen.werden, sind diese angemessen zu berücksichtigen.werden, sind diese angemessen zu berücksichtigen.
Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:
- fördert bzw- fördert bzw- fördert bzw- fördert bzw- fördert bzw..... erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege
- lässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennen- lässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennen- lässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennen- lässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennen- lässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennen
- ist in der Stadt Nideggen verankert- ist in der Stadt Nideggen verankert- ist in der Stadt Nideggen verankert- ist in der Stadt Nideggen verankert- ist in der Stadt Nideggen verankert
- ist für jedermann zugänglich- ist für jedermann zugänglich- ist für jedermann zugänglich- ist für jedermann zugänglich- ist für jedermann zugänglich

2. Ausgezeichnet werden können Einwohnerinnen und Einwohner,
Vereine und Institutionen, die sich in besonderem Maße und
uneigennützig für das Gemeinwesen engagiert haben.

3. Der Heimat-Preis wird als Preisgeld zusammen mit einer Ur-
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kunde verliehen. Eine Aufteilung des Geldpreises ist gem. den
Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Umset-
zung des Förderprogramms „Heimat-Preis“ möglich.

4. Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Nideggen sowie
Vereine, Verbände und andere Institutionen sind vorschlagsbe-
rechtigt. Zur Einreichung von Vorschlägen ist im Amtsblatt der
Stadt Nideggen aufzurufen. Der Aufruf im Amtsblatt soll alle drei
Monate erfolgen. Vorschläge können jederzeit in einfacher Schrift-
form dem Bürgermeister, ggf. über den Ortsvorsteher oder örtli-
chen Ratsvertreter, zugeleitet werden. Der Vorschlag soll eine
kurze Begründung enthalten.

5. Die Auswertung der nach Punkt 4. eingereichten Vorschläge
und die Entscheidung über den/die Preisträger erfolgt durch den
Ausschuss für Ehrenamt, Denkmal und Tourismus in nichtöffentli-
cher Sitzung. Diese soll im vierten Quartal eines jeden Jahres
stattfinden.

6. Die Die Die Die Die Aushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separa-a-a-a-a-
ten Feierstunde statt und wird durch den Bürgermeister vorge-ten Feierstunde statt und wird durch den Bürgermeister vorge-ten Feierstunde statt und wird durch den Bürgermeister vorge-ten Feierstunde statt und wird durch den Bürgermeister vorge-ten Feierstunde statt und wird durch den Bürgermeister vorge-
nommen.nommen.nommen.nommen.nommen.

7. Diese Richtlinien treten mit Wirkung zum 01.01.2023 in Kraft.
Die Richtlinien vom 30.10.2018 treten gleichzeitig außer Kraft.

Team Stadt Nideggen startete beim Firmenlauf

Verwaltungsausbildung erfolgreich abgeschlossen

v.l. Bürgermeister Marco Schmunkamp, Martin Nowak, Simon Schlang undv.l. Bürgermeister Marco Schmunkamp, Martin Nowak, Simon Schlang undv.l. Bürgermeister Marco Schmunkamp, Martin Nowak, Simon Schlang undv.l. Bürgermeister Marco Schmunkamp, Martin Nowak, Simon Schlang undv.l. Bürgermeister Marco Schmunkamp, Martin Nowak, Simon Schlang und
Heike Wolff. Heike Wolff. Heike Wolff. Heike Wolff. Heike Wolff. Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen

Ein motiviertes Team der Stadtverwaltung Nideggen war beim
ersten Dürener Firmenlauf am 16. Juni 2023 mit am Start. Bei
hochsommerlichen Temperaturen starteten die Nideggener Läu-
fer mit weiteren 57 Teams von insgesamt 39 teilnehmenden Fir-
men und Einrichtungen auf die 8,4 km Laufdistanz.

Am Ende hat unser Nideggener Team einen grandiosen 5. Platz in
der Teamwertung Mixed sowie tolle Einzelleistungen errungen.

Der Dürener Firmenlauf unterstützt mit einem Teil der Startgelder
Projekte in Düren, u.a. von Peter Borsdorff, die sich gemeinnützig
für Gesundheit, Sport, Bewegung, gesunde Ernährung, soziale
Einbindung, Integration, Inklusion, Gewaltprävention und thera-
peutische Unterstützung einsetzen.

Wir freuen uns, dass wir frei nach dem Motto „Viele kleine
Schritte auf dem Weg zu etwas Großem“ mit unserer Teilnahme
neben dem sportlichen Wettkampf auch zur Unterstützung des
Guten Zwecks beitragen konnten.

Drei Jahre lang hat Jasmin Bär ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Stadtverwaltung Nideggen absolviert
und diese im Juni nun erfolgreich abgeschlossen. Auch unter den
schwierigen äußeren Bedingungen der letzten Jahre hat sie ihre
Ausbildung mit Bravour gemeistert. Während ihrer Ausbildungs-
zeit konnte sie die einzelnen Ämter der Verwaltung kennenler-
nen und erhielt Einblicke in die verschiedenen Aufgabenfelder
der Verwaltung.

Der Bürgermeister und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadtverwaltung beglückwünschten sie zur bestandenen Ab-
schlussprüfung und wünschten ihr einen guten Start in ihr Berufs-
leben und viel Freude bei ihrer Arbeit.

Jasmin Bär wird unserer Stadtverwaltung erhalten bleiben und
künftig im Fachbereich II/ 3 Straßenbau und Liegenschaften ein-
gesetzt.
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Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
erkundet gemeinsam mit neuer belgischen Partnerschule
die Burg Nideggen und die Stadt Nideggen

Kreuzau/NideggenKreuzau/NideggenKreuzau/NideggenKreuzau/NideggenKreuzau/Nideggen - Am 1. Juni
besuchte eine Gruppe von Schü-
lerinnen und Schülern sowie Leh-
rerinnen der neuen belgischen
Partnerschule College Notre-
Dame de Gemmenich aus der Stadt
Gemmenich die Schülerinnen und
Schüler der Französischkurse der
Sekundarschule Kreuzau/Nideg-
gen in Deutschland.
Die Schülerinnen und Schüler der
Partnerschule wurden herzlich von
ihren deutschen Austauschpartnerin-
nen und -partnern und den Lehrkräf-

ten der Sekundarschule empfangen.
Zu Beginn veranstalteten die
Gastgeber ein gemeinsames Früh-
stück in Kreuzau, bei dem die
Schülerinnen und Schüler sich
miteinander bekanntmachen
konnten und erste sprachliche
Austausche stattfanden. Anschlie-
ßend machten sich die Gruppen
der beiden Schulen mit dem Bus
auf in Richtung Nideggen. Die ge-
meinsame Exkursion umfasste den
Besuch der historischen Burg Ni-
deggen sowie eine Erkundungs-

tour durch die charmante Stadt
am Rande der Eifel.
Der Höhepunkt des Tages war
zweifellos der Besuch der impo-
santen Burg Nideggen, die hoch
über der Stadt thront und ein be-
eindruckendes historisches Erbe
darstellt. Die Schülerinnen und
Schüler waren fasziniert von der
Architektur und der Geschichte
der Burg, die bis ins 12. Jahrhun-
dert zurückreicht. Während der
Führung erhielten sie interessan-
te Einblicke in das mittelalterli-

che Leben und konnten die atem-
beraubende Aussicht auf die umlie-
gende Landschaft genießen.
Nach dem Besuch der Burg bega-
ben sich die Schülerinnen und Schü-
ler auf eine Erkundungstour durch
die malerischen Straßen der Stadt
Nideggen. Sie besuchten lokale
Geschäfte, probierten traditionelle
deutsche Gerichte und tauchten in
das lebendige Treiben der Stadt ein.
Die belgischen Gäste waren von
der Gastfreundschaft der Nidegge-
ner Bevölkerung beeindruckt und
konnten auch ihre Deutschkennt-
nisse praktisch anwenden.
Der Besuch der belgischen Partner-
schule in Nideggen war ein großer
Erfolg und wird zweifellos die Ver-
bindungen zwischen den beiden
Schulen und ihren Gemeinden wei-
ter stärken. Die Schülerinnen und
Schüler kehrten mit vielen positi-
ven Eindrücken und Erinnerungen
an diesen besonderen Tag zurück.
Solche Austauschprogramme sind
nicht nur eine Bereicherung für die
persönliche Entwicklung der Schü-
ler, sondern tragen auch zur Förde-
rung der Völkerverständigung bei.
Die Schulen planen bereits wei-
tere gemeinsame Aktivitäten und
freuen sich auf den Gegenbesuch
der deutschen Schülerinnen und
Schüler in der belgischen Part-
nerschule. Solche Partnerschaf-
ten zeigen, wie wichtig der inter-
kulturelle Austausch für die Bil-
dung junger Menschen ist und
wie sehr sie von solchen Erfah-
rungen profitieren können.

Ein aufregender Schülerausflug nach Maastricht -
Interkulturelle Kompetenz und Sprachkenntnisse im Fokus
Am 24. Mai begaben sich die Nie-
derländischkurse der Sekundar-
schule Kreuzau/Nideggen auf ei-
nen aufregenden Ausflug nach
Maastricht. Das Ziel dieser Exkur-
sion war die Förderung interkul-
tureller Kompetenz und die Er-
weiterung der Sprachkenntnis-
se der Schülerinnen und Schü-
ler. Dabei spielte eine spannen-
de Fotorallye durch die Stadt

eine zentrale Rolle.
Um 8 Uhr startete der Bus von
Kreuzau nach Maastricht. Dort
angekommen waren alle Teilneh-
menden sofort von der maleri-
schen Schönheit der Stadt begeis-
tert. Im Vorfeld hatten die Kurse
selbstständig im Unterricht eine
detaillierte Fotorallye vorbereitet,
die alle dazu ermutigte, sich mit
Einheimischen zu unterhalten,

Sehenswürdigkeiten zu erkunden
und typisch niederländische Kul-
tur hautnah zu erleben.
In kleinen Teams wurden Fotos
von historischen Gebäuden und
traditionellen Märkten ge-
macht. Gleichzeitig wurde mit
den Menschen vor Ort gespro-
chen, um Informationen über
die Geschichte und Kultur der
Stadt zu erhalten. So ergaben

sich zahlreiche Gelegenheiten,
Sprachkenntnisse zu verbes-
sern und das Niederländische
in der Praxis anzuwenden.
Ein Höhepunkt des Ausflugs war
der Besuch des Vrijthof-Platzes,
einem pulsierenden Zentrum
von Maastricht. Hier fanden wir
uns umgeben von historischen
Gebäuden und einer Vielzahl
von Cafs und Restaurants



Rundblick Rureifel – 30. Juni 2023 – Woche 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

wieder. Aber auch die zahlreichen
Brücken und das besondere Flair
der Maas begeisterten alle. Die
lebendige Atmosphäre und das
geschäftige Treiben boten die
Möglichkeit, das niederländische
Alltagsleben zu beobachten und
die Kenntnisse über die Kultur
und die Menschen zu vertiefen.
Im Anschluss an den gelungenen Tag
evaluierten die Kurse die Exkursion
im Unterricht, indem jedes Team die
besten Fotos präsentierte und von
den spannenden Begegnungen mit
den Menschen vor Ort erzählten.
Der Schülerausflug nach Maas-tricht
erwies sich als äußerst erfolgreiche
Ergänzung zum Unterricht.
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„Vertrauen ist gut,
Kontrolle ist besser!“
Sicherheit für die Kunden: Grabkontrolleure
überprüfen konsequent die Arbeit der
beauftragten Friedhofsgärtner

Thorsten Piorek startet sein mo-
biles Kontroll-Gerät, lässt noch
einmal den Blick über die ge-
samte Friedhofsfläche schweifen
und setzt sich zielstrebig in Be-
wegung: „Wir legen los mit dem
Familiengrab der Brauns in Rei-
he fünf, Grab Nummer zwei“.
Kaum angekommen an ihrem
Ziel, zeigen sich Grabkontrol-
leur Piorek und Friedhofsgärt-
nermeister Michael van Beek
erfreut über die prächtig ge-
wachsene, farbenfrohe Pflan-
zendecke.
Thorsten Piorek ist Grabkontrol-
leur und bringt mit eigenen Wor-
ten auf den Punkt, was sein Job
genau bedeutet: „Vertraut ein
Kunde die Pflege für sein eige-
nes oder für das Grab eines An-
gehörigen einem Friedhofsgärt-
ner dauerhaft an, kontrolliere
ich regelmäßig ob die Wünsche
des Kunden entsprechend um-
gesetzt werden. Dabei verstehe
ich meine Rolle weniger als die
eines strengen Kontrolleurs son-
dern vielmehr als die eines ver-
mittelnden Bindeglieds zwischen
Gärtner, Kunde und Treuhandstel-
le“. Der 54-Jährige weißt ganz
genau wovon er spricht, denn als
gelernter Friedhofsgärtnermeis-
ter mit mittlerweile 15 Jahren
Berufserfahrung als Grabkontrol-
leur verfügt er sowohl über das
pflanzliche Fachwissen als auch
über entsprechende Kommunika-
tionsfähigkeiten. „Manchmal ist

es einfach nur ein Verständnis-
problem. Der Kunde ist mit dem
Wunsch eines Bodendeckers un-
zufrieden, der Gärtner weiß zwar,
dass die Pflanzen ihre Zeit brau-
chen, kann aber den Kunden
davon nicht überzeugen. Hier
komme ich dann ins Spiel und
vermittle“, erklärt der Profi.
Jede der 19 Dauergrabpflegeein-
richtungen, die sich in der Ge-
sellschaft deutscher Friedhofs-
gärtner mbH (GdF) zusammen-
geschlossen haben, beschäftigt
mindestens einen Grabkontrol-
leur. Im Auftrag der Treuhand-
stellen und Genossenschaften
begutachten diese jährlich zu-
sammen rund 250.000 Gräber.
Dabei wird bewertet und doku-
mentiert, ob die Leistungen mit
den Vertragsvereinbarungen
übereinstimmen und besondere
Wünsche, z.B. in einer bestimm-
ten Farbe gehaltene Bepflan-
zung, eingehalten werden. Ne-
ben der jährlichen Kontrolle der
Gräber stehen dabei der Aus-
tausch mit den Gärtnern und die
Hilfe bei Problemen im Vorder-
grund. Durch das Instrument der
Grabkontrolle ist der Kunde si-
cher, dass der jeweilige Fried-
hofsgärtner gute Arbeit leistet.
Und was denkt Friedhofsgärtner-
meister van Beek darüber, dass
seine Arbeit kontrolliert wird?
„Ich find’s gut, dass meine Ar-
beit von einem Außenstehenden
begutachtet wird. Wenn ich im
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Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-
hofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungen
beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.
Foto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, Bonn

Beratungsgespräch mit einem
Kunden auf die unabhängige
Grabkontrolle hinweise, kommt
das gut an. Vertrauen ist eben
gut, Kontrolle noch ein bisschen
besser.“
Am Ende des Vormittags wer-
den Piorek und van Beek zu-
sammen rund 100 Gräber be-
gutachtet haben. Während des
dreistündigen Rundgangs tau-
schen sie sich u.a. intensiv über
neueste Pflanzentrends, mögli-
che Farb- und Formkombinatio-
nen, über Schädlingsbefall beim
Buchsbaum und Buchsbaum-Al-
ternativen aus. „Jeder Gärtner
hat je nach Region ganz eigene
Probleme und somit auch indivi-
duelle Lösungsansätze. Dadurch,
dass ich so viel rumkomme und
so viel davon sehe, habe ich ei-
nen großen Erfahrungsschatz,
den ich gerne an andere Gärt-
ner weitergebe“, erklärt Kon-

trolleur Piorek abschließend.
Van Beek bestätigt: „Ich nutze
das Wissen von Piorek gerne. Er
hat zum Beispiel immer mal ei-
nen innovativen Pflanzentipp
parat oder eine zusätzliche Idee,
was man im Schädlingsbefall
noch ausprobieren kann. Und
letztendlich geht es darum, dass
die Kunden und Friedhofsbesu-
cher mit meiner Arbeit auf dem
Friedhof zufrieden sind und al-
les gepflegt aussieht. Wenn das
der Fall ist, haben wir unsere
Hauptaufgabe - würdevolle Er-
innerungen zu pflanzen - erfüllt.“
(GdF)
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Wanderplan Eifelverein Nideggen
Juli 2023
Die Teilnahme an Wanderungen
und Fahrten erfolgt auf eigene
Gefahr. Für evtl. Schäden haftet
weder der jeweilige Wanderfüh-
rer noch die Ortsgruppe Nideg-
gen. Festes Schuhwerk und wand-
ergerechte Kleidung werden er-
wartet. Bitte geänderte Uhrzei-
ten beachten!
Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -
Sonntagswanderung 14 km,
schwer
9 Uhr ab Parkplatz Sportplatz
Rath mit dem Pkw nach Heimbach
Wanderung: Heimbach Staube-
cken- Maria Wald - Heimbachtal
Wanderführer: Christoph Butsch
01577 2859936
Mitfahrpreis: 3 Euro
Dienstag, 4. Juli -Dienstag, 4. Juli -Dienstag, 4. Juli -Dienstag, 4. Juli -Dienstag, 4. Juli - Feierabendwan-
derung 7 km mittel
18.30 Uhr ab Parkplatz Sportplatz
Rath mit dem Pkw nach Schmidt,
Wanderung: Wanderweg Nr. 50
Rurseeblick
Wanderführerin: Rabea Assenma-
cher 02427 904659
Hunde sind erlaubt, müssen aber
an der Kurzleine geführt werden.

Donnerstag, 6. Juli -Donnerstag, 6. Juli -Donnerstag, 6. Juli -Donnerstag, 6. Juli -Donnerstag, 6. Juli -
Seniorentreffen
14 Uhr ab Parkplatz Sportplatz
Rath
Wanderführer: Ulrich Laube
02427/ 905212
Samstag, 8. Juli -Samstag, 8. Juli -Samstag, 8. Juli -Samstag, 8. Juli -Samstag, 8. Juli -
Tagesfahrt nach Trier
8 Uhr Aldi Parkplatz Nideggen,
Rückfahrt 18 Uhr
Bus- und Schifffahrt nach Trier
Anmeldung: Christoph Butsch Ka-
pellenweg 1,
52385 Nideggen
01577 2859936 oder
christoph.butsch@gmx.de, genaue
Kosten zum Fahrpreis werden noch
bekanntgegeben.
Sonntag, 16. Juli -Sonntag, 16. Juli -Sonntag, 16. Juli -Sonntag, 16. Juli -Sonntag, 16. Juli - Sonntagswan-
derung 10 km mittel
9 Uhr ab Parkplatz Sportplatz
Rath mit dem PKW nach Köln,
Wanderung: Kölsche Augenblicke,
weißer Rheinbogen und Groov -
Wanderführerin: Rabea Assenma-
cher 02427/ 904659
Dienstag, 18. Juli -Dienstag, 18. Juli -Dienstag, 18. Juli -Dienstag, 18. Juli -Dienstag, 18. Juli -
U10 Wanderung 8,5 km mittel
13.30 Uhr ab Parkplatz Sportplatz

Rath
Wanderung: Rund um Holzmühl-
heim Erftquelle
Wanderführerin: Rabea Assenma-
cher 02427/ 904659
Montag, 24. Juli, bis Freitag, 28.Montag, 24. Juli, bis Freitag, 28.Montag, 24. Juli, bis Freitag, 28.Montag, 24. Juli, bis Freitag, 28.Montag, 24. Juli, bis Freitag, 28.
Juli -Juli -Juli -Juli -Juli - Sommerferienaktion Jugend
9.30 bis 16.00 Uhr Embken Alter
Bahnhof
Hierzu erfolgen gesonderte Infor-
mationen.

Anmeldung bei Rabea Assenma-
cher 02427/ 904659
Sonntag, 30. Juli -Sonntag, 30. Juli -Sonntag, 30. Juli -Sonntag, 30. Juli -Sonntag, 30. Juli - Sonntagswan-
derung 11 km mittel
9 Uhr ab Parkplatz Sportplatz
Rath mit dem Pkw nach Einruhr,
Wanderung: über die Höhen nach
Rurberg und am Ufer zurück,
Wanderführerin: Helga Bergsch
0170 4717396
Mitfahrpreis: 5 Euro

Netzwerk-Café am 12. Juli
Das Soziale Netzwerk Nideg-
gen e. V. lädt alle Bürger und
Bürgerinnen aus dem gesam-
ten Stadtgebiet Nideggen zu
einem geselligen Nachmittag
ein. Verbringen Sie mit uns ein
paar gemütliche Stunden bei
Kaffee und Kuchen.
Es gibt interessante Vorträge
und Informationen. Jeden 2.
Monat gibt es Live-Musik. Die
Unterhaltung kommt also nicht
zu kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen. Sie
können hier Kontakte knüpfen
und einiges über ihren neuen

Wohnort in Erfahrung bringen.
Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-
se 6, Nideggense 6, Nideggense 6, Nideggense 6, Nideggense 6, Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 12. 12. 12. 12. 12. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,
15 bis ca. 17 Uhr15 bis ca. 17 Uhr15 bis ca. 17 Uhr15 bis ca. 17 Uhr15 bis ca. 17 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee,
Kuchen und kalte Getränke be-
trägt 3 Euro je Person.
Wegen der Planung bitten wir um
Anmeldung bis zum 10. Juli bei
Maria Scheeren -
Telefon 02427-902383 oder
Nelly Heinrichs -
Telefon 02427 - 6009
Wir freuen uns auf einen schönen
Nachmittag.
Soziales Netzwerk Nideggen e. V.
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Geschichten in und um Nideggen
Der Nachtwächter und der Fiedler

Der Nachtwächter und der FiedlerDer Nachtwächter und der FiedlerDer Nachtwächter und der FiedlerDer Nachtwächter und der FiedlerDer Nachtwächter und der Fiedler

Die Aufgabe des Nachtwächters
im Mittelalter war es, nachts
durch die Straßen der Stadt zu
gehen und für Ruhe und Ordnung
zu sorgen. Er warnte vor Feuern
und Feinden und er überwachte,
dass die Haustüren und Stadtto-
re auch verschlossen waren. Trotz
ihrer großen Aufgaben waren die
Nachtwächter nicht gut angese-
hen. Sie führten meist ein karges
Leben und brachten es selten zum
Wohlstand. Zur Ausrüstung eines
Nachtwächters gehörten eine
Hellebarde, eine Lanze, eine La-
terne und ein Horn. Ältere Bürger

von Nideggen erzählen hierzu
eine kuriose Geschichte über den
Nideggener Nachtwächter.
Es war einer der kalten Abende,
der Sturm peitschte durch die lee-
ren Gassen und alles Ungemach
schüttete sich an jenem Abend
über den Armen aus. Gerade war
er dabei, seinen Spruch aufzusa-
gen: „Hört, ihr Leut’ und lasst euch
sagen, die Uhr hat 11 geschla-
gen“, da ertönte ein lauter, grel-
ler Schrei! Das Blut erstarrte in
seinen Adern, die kargen Nacken-
haare stellten sich auf. Sein
Freund, ein Fiedler, der ihn öfters

abends begleitete, mahnte: „Ru-
hig, es war nur eine Katze“. Et-
was besänftigt ging man weiter.
Platsch, plötzlich ergoss sich et-
was Klebriges, Stinkendes und
Nasses über den Nachtwächter.
Nun war er nicht mehr zu bändi-
gen und er wollte nur noch ab-
hauen. Dies wäre aber eine Ver-
letzung der Dienstpflicht gewe-
sen in der Ausübung seiner ho-
heitlichen Aufgabe. Wieder besänf-
tigte ihn sein guter Freund. „Es
war nur der Inhalt eines Nachtge-
fäßes“, sprach er und zog ihn wei-
ter. Unser Nachwächter erzählte
gerade seinem Freund über den
Galgen außerhalb des Ortes. Hier
wurden verhängte Todesurteile
sofort vollstreckt, dabei gruselte
es ihm. Da, plötzlich spürte er ein
unwillkürliches Rucken seines

rechten Armes, so als ob er etwas
Schweres fallengelassen hätte. Er
lauschte auf eine plausible Erklä-
rung seines Freundes, aber es kam
nichts, zögerlich sah er sich um.
Was er erblickte, ließ ihn an sich
zweifeln. Da lag er, der Fiedler, in
einer blutigen Lache. Er hatte ihn
wohl in seinen ängstlichen Ge-
danken mit seiner Lanze ersto-
chen, von der er angenommen
hatte, dass ihre stumpfe Spitze
zu nichts mehr fähig sei. Nun
musste er an dem Galgen hängen,
von dem er noch seinem Freund,
dem Fiedler, erzählt hatte.
Um das 20. Jahrhundert wurden
flächendeckend die Straßenbe-
leuchtung und das Polizeigesetz
eingeführt, das zur Abschaffung
der Nachtwächter geführt hat.
Margot und Jochen Groß
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Dan-Prüfung in Eschweiler

Repair-Café in Nideggen

Kirchliche Nachrichten

Die Prüflinge mit den Prüfern und Trainer.Die Prüflinge mit den Prüfern und Trainer.Die Prüflinge mit den Prüfern und Trainer.Die Prüflinge mit den Prüfern und Trainer.Die Prüflinge mit den Prüfern und Trainer.
Foto: Detlef FischerFoto: Detlef FischerFoto: Detlef FischerFoto: Detlef FischerFoto: Detlef Fischer

Am 4. Juni nahmen vier Sportle-
rInnen der Kampfkunstschule FC
Blau-Weiß Embken an einer Hap-
kido Dan-Prüfung in Eschweiler

teil. Großmeister Josef Römers (7.
Dan HKD) nahm die umfangreiche
Prüfung mit den Großmeistern
Marcel Bassiner (6. Dan HKD) und

Helmut Lemmen (5. Dan HKD) ab.
Die TeilnehmerInnen durchliefen ein
anspruchsvolles Prüfungsprogramm,
welches Selbstverteidigung, Basis-

Techniken und diverse Waffenhand-
habungen vorsah. Die Theorie muss-
te in der Praxis detailliert umgesetzt
werden. Außerdem konnten die
SportlerInnen ihre Fähigkeiten in der
Fallschule, dem Kernstück des Hap-
kidos, unter Beweis stellen. Zum
Abschluss wurden Schriftzeichen des
koreanischen Alphabets (Hangul) mit
dem Schwert demonstriert und
Bruchtests durchgeführt.
Mit Bravour bestanden Jennifer
Flimm, Jan Biller, Sven Biller und
Martin Lüdorf den 2. Dan im Hap-
kido. Trainer Detlef Fischer (4. Dan
HKD) sowie die Prüfer waren sehr
zufrieden mit den Leistungen al-
ler TeilnehmerInnen.
Es gratuliert ganz herzlich der
gesamte Vorstand!
Für alle Interessierten: Wir bieten
wieder Schnuppertraining an,
Kontaktdaten siehe:
www.taekwondo-embken.de

Das RepairDas RepairDas RepairDas RepairDas Repair-Café macht eine klei--Café macht eine klei--Café macht eine klei--Café macht eine klei--Café macht eine klei-
ne Sommerpause!ne Sommerpause!ne Sommerpause!ne Sommerpause!ne Sommerpause!
Am 7.Am 7.Am 7.Am 7.Am 7.     August sind die EhrenamtlerAugust sind die EhrenamtlerAugust sind die EhrenamtlerAugust sind die EhrenamtlerAugust sind die Ehrenamtler
in der Zeit von 15 bis 17.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 17.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 17.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 17.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 17.30 Uhr im

ECC, Thumer Weg 56 in Nideggen
wieder für Sie da.
Ehrenamtliche Handwerker küm-
mern sich um Ihre defekten Gerä-

te und reparieren, wo möglich,
natürlich kostenlos. Spenden sind
gerne gesehen. Eine telefonische
Anmeldung ist erforderlich, trotz-

dem kann das Wartezeit bedeu-
ten, in der aber Kaffee gereicht
wird. Bitte um Anmeldung bei:
Thomas Rösner, 02427 38 79 681.

Kath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Abenden, St. Martinus:
jeden 1. Samstag im Monat
Messe um 17.30
Berg, Clemens-Kirche: jeden zwei-
ten und vierten Samstag im Mo-
nat um 17.30 Uhr Messe oder
Wortgottesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags 09.30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle:

zurzeit keine Messe
Wollersheim und Embken:
jeden zweiten Sonntag
um 09.30 Uhr im Wechsel
Muldenau: zurzeit keine Messe
Schmidt, St. Hubertus:
samstags 19.00 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite.
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
DürenDürenDürenDürenDüren
Pfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau,
Tel 02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
Tel. 02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangelischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.
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Hinweis auf die Amtlichen
Bekanntmachungen

JETZT ANMELDEN!

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Vettweiß
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die Veröffentli-
chung auf der Internetseite der Gemeinde Vettweiß unter www.vettweiss.de
Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewiesen:
• 02.07.2023 Bekanntmachung über die Aufstellung der 1. verein-

fachten Änderung des Bebauungsplanes „Ja-3“, Sportplatz, Vett-
weiß-Jakobwüllesheim, im Verfahren gem. § 13 BauGB: Beteilung
der Öffentlichkeit gem. §2 BauGB

• 02.07.2023 Bekanntmachung über die Aufstellung der 17. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Vettweiß in der
Ortschaft Kelz „Weisertrift“

hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Fügen Sie die Mobilfunknummer
0176/342951340176/342951340176/342951340176/342951340176/34295134 ihrem Adress-
buch hinzu und senden Sie dann
eine Whats-App-Nachricht mit Ih-
rem Vor- und Nachnamen sowie
dem Begriff „Start“„Start“„Start“„Start“„Start“ an diesen
Kontakt. Anschließend erhalten
Sie regelmäßig Neuigkeiten der
Gemeinde Vettweiß.

Weitere Infos auf
www.vettweiss.de

Abschlussfeier der Viertklässler
Am letzten Schultag vor den gro-
ßen Ferien fanden die Abschluss-
feiern der vierten Klassen an der
Regenbogenschule Vettweiß
statt. Über 80 Kinder werden im
neuen Schuljahr an weiterfüh-
rende Schulen abgegeben. An
beiden Standorten Kelz und Vett-
weiß wurden verschiedene Ab-
schiedsrituale vollzogen. Die
Kelzer Kinder besuchten einen
Gottesdienst in der Kirche St.

Michael. In Vettweiß fand eine
gemeinsame Veranstaltung für
alle Kinder in der Aula statt. Die
vierten Klassen führten ein The-
aterstück auf, es wurden Lieder
gesunden und getrommelt. Sie
alle gehen mit einem lachenden
und einem weinenden Auge. Die
Vorfreude auf den neuen Le-
bensabschnitt ist groß, gleich-
zeitig werden die Grundschul-
freunde vermisst. Abschied und

Neuanfang liegen nah bei-
einander. Auch für die Klassen-
lehrerinnen und Klassenlehrer
war es ein emotionaler Tag,
nachdem sie ihre Klassen vier
Jahre lang begleitet haben. Vier
Jahre voller Erinnerungen. Eine
Gemeinschaft, die vom ersten
Tag zusammengewachsen ist,
aus der nun viele kleine Persön-
lichkeiten hervorgehen. Für die
Viertklässler sind die Grund-

schuljahre nun vorbei, sie star-
ten in die langen Sommerferien.
Darüber hinaus gab es weitere
Abschiede an der Regenbogen-
schule. Zwei Lehrkräfte verlassen
die Schule ebenso wie Helga
Brückner, die über ein Jahrzehnt
Leiterin der OGS war und nun in
den wohlverdienten Ruhestand
geht. Gleichzeitig begann Anja
Görres ihren Einsatz als kommis-
sarische Schulleiterin.

Vielen Dank!

Bürgermeister Joachim Kunth ver-Bürgermeister Joachim Kunth ver-Bürgermeister Joachim Kunth ver-Bürgermeister Joachim Kunth ver-Bürgermeister Joachim Kunth ver-
schenkt Handgemachte Produkteschenkt Handgemachte Produkteschenkt Handgemachte Produkteschenkt Handgemachte Produkteschenkt Handgemachte Produkte
aus Vettweißaus Vettweißaus Vettweißaus Vettweißaus Vettweiß

Tag für Tag übernehmen die Schü-
lerlotsinnen und -lotsen eine sehr
wichtige Aufgabe bei der Schul-
wegsicherung. Sie tragen damit
sehr große Verantwortung und leis-
ten Besonderes im Interesse der
Gemeinschaft, für die kleinesten
Schülerinnen und Schüler.
Die insgesamt 37 Schülerlots-
innen und -lotsen haben in den
Einsatzorten Jakobwüllesheim,
Kelz und Vettweiß wieder einen
großartigen Job gemacht, um un-
sere Kinder zu schützen.
Daher möchte Bürgermeister Joa-
chim Kunth die Engagierten nicht
ohne eine kleine Aufmerksamkeit

in die Ferien schicken, die er heu-
te persönlich überreicht.
Die Nudeln sowie die Tomaten-
sauce von Kostbar - von Hand von
Herz von Hier - werden in Vett-
weiß in Handarbeit mit regiona-
len Produkten produziert.
Für die ebenso ehrenamtliche Tä-
tigkeit bedankt der Bürgermeis-
ter sich recht herzlich - auch im
Namen der Kinder - und wünscht
allen schöne Sommerferien. Dem
fügt er hinzu, dass sich der Dank
unbedingt auch an alle Helfer-
innen und Helfer in Vereinen und
Institutionen für deren beispiel-
losen Einsatz richtet.



Rundblick Rureifel – 30. Juni 2023 – Woche 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Schultüte mal anders, mit Fantasie gefüllt!
Anregung des Arbeitskreises Zahngesundheit im Kreis Düren

Schultüte mit Fantasie gefülltSchultüte mit Fantasie gefülltSchultüte mit Fantasie gefülltSchultüte mit Fantasie gefülltSchultüte mit Fantasie gefüllt

Der erste Schultag steht vor der Tür.
Endlich - das heiß ersehnte Aben-
teuer - die Schule beginnt. Der
neu gekaufte Schulranzen glänzt
mit bunten Motiven. Aufgeregt
nimmt jedes Kind am Morgen des
ersten Schultages seine Schultü-

te in Empfang und trägt sie stolz
zur Schule. Mittags ist es dann
endlich soweit: Die bunte Wun-
dertüte darf geplündert werden.
Ganz klar: Für diesen wichtigen
Moment denken sich Eltern, Groß-
eltern oder auch ErzieherInnen
einige Überraschungen aus.
Der Arbeitskreis Zahngesundheit
im Kreis Düren, der sich zusam-
men mit der Zahnärzteschaft
durch Prophylaxemaßnahmen in
Kindergärten und Grundschulen
um die Zahngesundheit der Kin-
der bemüht, möchte Ihnen hier
zuckerfreie Anregungen und Tipps
für die Schultüte geben, denn:
Mit einer fantasievoll gefüllten
Schultüte können sie ihrem ABC-
Schützen sicherlich eine große
Freude bereiten, gerade Kinder
lieben Überraschungen und für
den Schultüteninhalt gilt: Die Mi-
schung macht’s. Wählen Sie zum
Befüllen verschiedene Kleinigkei-
ten und kombiniere Süßigkeiten,

gesunde Alternativen, Nützliches
und Spaßiges. Hier einige belieb-
te Anregungen die sich als Fül-
lung für die Schultüte eignen:
Zum Spielen:Zum Spielen:Zum Spielen:Zum Spielen:Zum Spielen:
- Kartenspiel oder Seifenblasen
- Stempel mit Namen und Adresse
- Springseil oder Kinderlupe
- Musik- oder Märchen CD
- Malbücher
- Knetmasse (gibt es auch mit
Glitzer)
- Kuscheltier
- Sammelalbum + Sticker
Für die Schule:Für die Schule:Für die Schule:Für die Schule:Für die Schule:
- Buchstabenwürfel
- Freundebuch für die neuen
Grundschulfreunde
- bunte Lesezeichen
- ein Glücksbringer zur Einschulung
Alternativen zu Süßigkeiten:Alternativen zu Süßigkeiten:Alternativen zu Süßigkeiten:Alternativen zu Süßigkeiten:Alternativen zu Süßigkeiten:
- Obst, Nüsse, Studentenfutter
- Salzstangen, Vollkornkekse
- zuckerfreie Kaugummis
- Drops, Pfefferminz, Bonbons
- Müsliriegel ohne Zucker

Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:
- eine Eintrittskarte für Kino, Zoo,
Kasperletheater, Zirkus,
Schwimmbad oder Fußballspiel
- ein Gutschein für einen gemeinsa-
men Spiel- oder Bastelnachmittag
- eine Kappe mit Namen oder ein
T-Shirt mit Aufdruck(„Tschüss Kin-
dergarten, Hallo Schule“)
- Müsli-to-go-Becher oder eine Obst-
dose in Apfel oder Bananenform
- ein Regenschirm, z.B. mit re-
flektierenden Streifen für mehr
Sicherheit im Straßenverkehr
- Abo für eine Kinderzeitung
Ihrer Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt. Wenn ihr Kind seine Schul-
tüte neugierig öffnet, findet es et-
was Besonderes vor, was es stolz
auch seinen Freunden zeigen kann.
Und sie selbst können sicher sein,
ihrem Kind einen gesunden Start
für den Schulalltag zu ermöglichen.
Der Arbeitskreis Zahngesundheit:
So bleibt der erste Schultag für ihr
Kind in bester Erinnerung!

Schulleiterin der Regenbogenschule verabschiedet
Alice Undorf wechselt zu einer anderen Schule

v.l.n.r. Bürgermeister Joachim Kunth, Alice Undorf, Daniel Wirtzv.l.n.r. Bürgermeister Joachim Kunth, Alice Undorf, Daniel Wirtzv.l.n.r. Bürgermeister Joachim Kunth, Alice Undorf, Daniel Wirtzv.l.n.r. Bürgermeister Joachim Kunth, Alice Undorf, Daniel Wirtzv.l.n.r. Bürgermeister Joachim Kunth, Alice Undorf, Daniel Wirtz

In dieser Woche wurde Alice
Undorf aus ihrer langjährigen
Tätigkeit als Schulleiterin der
Regenbogenschule Vettweiß
verabschiedet.

Sieben Jahre hatte sie die Lei-
tung der beiden Standorte Vett-
weiß und Kelz inne. In dieser
Zeit hat sie unzählige Änderun-
gen begleitet. Dazu gehören in
erster Linie zahlreiche Maßnah-
men im Bereich der Digitalisie-
rung des Schulalltags.

Eine besondere Herausforde-
rung war die Führung durch die
lange Zeit der Pandemie. Sie
war Ansprechpartnerin für In-
stitutionen, Eltern und das Lehr-
kollegium.

Die Gemeinde Vettweiß
wünscht ihr für die Zukunft al-
les Gute und an ihrem neuen
Einsatzort eine geschickte füh-
rende Hand.
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Schränke, Regale, Dachboden und
Keller sind vollgestopft davon und
man hat kaum noch Platz für die
wirklich wichtigen Dinge. Höchste
Zeit, den alten Kram loszuwerden
- am besten natürlich gegen Ba-
res, damit man sich davon schöne
neue Dinge kaufen oder das Spar-
schwein etwas aufpäppeln kann.
CDs, Bücher und Co. im Internet zu
verkaufen, ist zwar eine gute Opti-
on, allerdings immer mit ein wenig
Aufwand verbunden: Man muss ei-
nen Account anlegen, ordentliche
Fotos machen und online stellen,
dazu noch die wichtigsten Infor-
mationen zu den einzelnen Stü-
cken angeben. Warum also nicht
die Sachen einfach auf einem ei-

Tolle Nachrichten für alle Trö-Tolle Nachrichten für alle Trö-Tolle Nachrichten für alle Trö-Tolle Nachrichten für alle Trö-Tolle Nachrichten für alle Trö-
del-Fans schallten im Vorfelddel-Fans schallten im Vorfelddel-Fans schallten im Vorfelddel-Fans schallten im Vorfelddel-Fans schallten im Vorfeld
durch Vettweiß-Gladbach. Derdurch Vettweiß-Gladbach. Derdurch Vettweiß-Gladbach. Derdurch Vettweiß-Gladbach. Derdurch Vettweiß-Gladbach. Der
Garagen- und HoftrödelmarktGaragen- und HoftrödelmarktGaragen- und HoftrödelmarktGaragen- und HoftrödelmarktGaragen- und Hoftrödelmarkt
fand wieder stattfand wieder stattfand wieder stattfand wieder stattfand wieder statt

Der Garagen - und Hoftrödelmarkt soll wieder nachbarschaftlicheDer Garagen - und Hoftrödelmarkt soll wieder nachbarschaftlicheDer Garagen - und Hoftrödelmarkt soll wieder nachbarschaftlicheDer Garagen - und Hoftrödelmarkt soll wieder nachbarschaftlicheDer Garagen - und Hoftrödelmarkt soll wieder nachbarschaftliche
Freude bereiten. Alle teilnehmenden Haushalte möchten die Nachhal-Freude bereiten. Alle teilnehmenden Haushalte möchten die Nachhal-Freude bereiten. Alle teilnehmenden Haushalte möchten die Nachhal-Freude bereiten. Alle teilnehmenden Haushalte möchten die Nachhal-Freude bereiten. Alle teilnehmenden Haushalte möchten die Nachhal-
tigkeit stärken und ein solidarisches und buntes Ortsbild zeigentigkeit stärken und ein solidarisches und buntes Ortsbild zeigentigkeit stärken und ein solidarisches und buntes Ortsbild zeigentigkeit stärken und ein solidarisches und buntes Ortsbild zeigentigkeit stärken und ein solidarisches und buntes Ortsbild zeigen

Ist denn schon wieder Weihnach-Ist denn schon wieder Weihnach-Ist denn schon wieder Weihnach-Ist denn schon wieder Weihnach-Ist denn schon wieder Weihnach-
ten? Auch diese wunderschöneten? Auch diese wunderschöneten? Auch diese wunderschöneten? Auch diese wunderschöneten? Auch diese wunderschöne
Dekoration fand ganz sicher ei-Dekoration fand ganz sicher ei-Dekoration fand ganz sicher ei-Dekoration fand ganz sicher ei-Dekoration fand ganz sicher ei-
nen neuen Besitzernen neuen Besitzernen neuen Besitzernen neuen Besitzernen neuen Besitzer

Anja Maria Feldmann beim Vertei-Anja Maria Feldmann beim Vertei-Anja Maria Feldmann beim Vertei-Anja Maria Feldmann beim Vertei-Anja Maria Feldmann beim Vertei-
len der Pläne im Vorfeld - sie orga-len der Pläne im Vorfeld - sie orga-len der Pläne im Vorfeld - sie orga-len der Pläne im Vorfeld - sie orga-len der Pläne im Vorfeld - sie orga-
nisiert den Trödel bereits zum sieb-nisiert den Trödel bereits zum sieb-nisiert den Trödel bereits zum sieb-nisiert den Trödel bereits zum sieb-nisiert den Trödel bereits zum sieb-
ten Mal und ist mit ganz viel Herz-ten Mal und ist mit ganz viel Herz-ten Mal und ist mit ganz viel Herz-ten Mal und ist mit ganz viel Herz-ten Mal und ist mit ganz viel Herz-
blut dabei.blut dabei.blut dabei.blut dabei.blut dabei.

Fortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur Titelseite

genen Flohmarkt verkaufen, dach-
ten sich die Teilnehmer bei sonni-
gem Wetter in Gladbach. Mit die-
sen Tipps wurde der Garagen- und
Hoftrödelmarkt ein voller Erfolg.
„Kauf dir ein klein wenig Freude“
war das Motto bei der Hauptor-
ganisatorin Anja Maria Feldmann,
Ortsvorsteher Henning Demke
oder auch Familie Pieck. Sie bo-
ten Liebhaberstücke, Keramik und
vieles mehr zum Kauf an. Allesamt,
wie auch alle anderen Trödler in
Gladbach, sind sie schon längst
als „Aussteller“ nicht mehr weg
zu denken.
Das Interesse der Trödel-Fans war
im Vorfeld jedoch nicht groß vor-
hersehbar. Auf der einen Seite

haben die Leute weniger Geld,
sind trotz der abflachenden Coro-
na-Pandemie immer noch unsi-
cher. Andererseits finden wieder
vermehrt Veranstaltungen statt.
Auch das Wetter ist entscheidend.
Der Garagen - und Hoftrödelmarkt
soll in dieser Zeit wieder nachbar-
schaftliche Freude bereiten. Alle
teilnehmenden Haushalte möch-
ten die Nachhaltigkeit stärken,
sowie ein solidarisches und bun-
tes Ortsleben präsentieren. Na-
türlich mit lächelnden und fröhli-
chen Augenblicken. Anja Maria
Feldmann zeigte sich für beide Tage
als Hauptorganisatorin verantwort-
lich. Herzlichen Dank hierfür.
FH

Goldene HochzeitBrandgefährlich!
Trockenheit erhöht Waldbrandgefahr

Die warmen Sommertage laden
wieder zu Spaziergängen unter
Schatten spendenden Bäumen oder
auch Abenteuern am Lagerfeuer ein.
Die sommerliche Hitze bringt aber
auch wieder große Trockenheit und
Dürre mit sich. Alles deutet 2023 auf
ein weiteres Rekordjahr mit Hitze-
wellen hin. Unsere Gärten und Fel-
der leiden, die Wasserstände in den
Flüssen sinken rapide und die Wald-
brandgefahr steigt. Auch wenn es im
Frühjahr genügend Regen gab, sind
die oberen Bodenschichten staubt-
rocken. Eine sorglos weggeworfene
Zigarettenkippe kann da schnell Ur-

sache von Feld- und Waldbränden
sein. Auch nicht ausreichend bewach-
te Feuerstellen und das Abstellen
von Fahrzeugen mit heißen Kata-
lysatoren über brennbarem Un-
tergrund bergen Gefahren. Mit
bewusstem Verhalten können Sie
Brände verhindern und sich und
Ihre Umwelt schützen.
• Entzünden Sie keinesfalls Feuer

im Wald!
• Rauchen Sie nicht im Wald!
• Lassen Sie keinen Müll (z.B. Glas-

flaschen) im Wald liegen!
• Stellen Sie Fahrzeuge nur auf

ausgewiesenen und befestigten
Flächen ab!

• Wenn Sie einen Brand im Wald
entdecken, rufen Sie sofort die
Feuerwehr unter der
Nummer 112!Nummer 112!Nummer 112!Nummer 112!Nummer 112!

Am 13. Juli 2023 feiern die
Eheleute Gottfried und Anna Ma-
ria Harperscheidt,
Gangolfusstraße 71, 52391 Vettweiß,
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Rat und Verwaltung der Gemeinde
Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Joachim Kunth
(Bürgermeister)
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Schützenfest in Vettweiß
St. Gereon Schützenbruderschaft feierte wieder ein tolles Schützenfest

Die neuen Majestäten: Königspaar Matthias und Anke Esser, PrinzessinDie neuen Majestäten: Königspaar Matthias und Anke Esser, PrinzessinDie neuen Majestäten: Königspaar Matthias und Anke Esser, PrinzessinDie neuen Majestäten: Königspaar Matthias und Anke Esser, PrinzessinDie neuen Majestäten: Königspaar Matthias und Anke Esser, Prinzessin
Hannah Kreitz, Schülerprinzessin Hannah Zurhelle, Bambiniprinz Linus BohlemHannah Kreitz, Schülerprinzessin Hannah Zurhelle, Bambiniprinz Linus BohlemHannah Kreitz, Schülerprinzessin Hannah Zurhelle, Bambiniprinz Linus BohlemHannah Kreitz, Schülerprinzessin Hannah Zurhelle, Bambiniprinz Linus BohlemHannah Kreitz, Schülerprinzessin Hannah Zurhelle, Bambiniprinz Linus Bohlem

Kranzniederlegung am EhrenmalKranzniederlegung am EhrenmalKranzniederlegung am EhrenmalKranzniederlegung am EhrenmalKranzniederlegung am Ehrenmal

Unsere Jungschützen Königsball 2023Unsere Jungschützen Königsball 2023Unsere Jungschützen Königsball 2023Unsere Jungschützen Königsball 2023Unsere Jungschützen Königsball 2023

An den Pfingsttagen fand traditio-
nell wieder unser Schützenfest in
Vettweiß statt.
Zum Auftrakt wurde den Gefalle-
nen der beiden Weltkriege am Eh-
renmal auf dem Friedhof gedacht.
Im Anschluss fand der Königsball
unseres Königspaares Jürgen und
Margret Ruskowski im gut gefüll-
ten Festzelt statt. Bei bester Stim-

mung und toller Musik wurde bis in
den frühen Morgen gefeiert.
Am Sonntagmorgen fand ein Wort-
gottesdienst mit anschließendem
Umzug durch Vettweiß statt.
Auf dem mit Karussell, Imbiss und
Schaustellerbuden bestückten und
geschmückten Festplatz wurden im
Anschluß die neuen Jugendmajes-
täten ermittelt und jeder hatte die

Möglichkeit, am Preisvogelschies-
sen mit den historischen Donner-
büchsen teilzunehmen.
Am Nachmittag startete der große
Festzug bei bestem Wetter durch
den geschmückten Ort mit allen
Ortsvereinen und den befreunde-
ten Bruderschaften aus Kelz, Ja-
kobwüllesheim, Poll und Brühl.
Musikalisch wurde der Zug beglei-

tet durch den TC Wyss und dem
Musikverein Hergarthen. Die sehr
gut besuchte Schützenparty runde-
te bei bester Stimmung und guter
Laune den Sonntagabend ab.
Mit der Festmesse im Festzelt star-
tete der Montagmorgen und im An-
schluss wurde mit großer Spannung
der Königsvogelschuß begleitet.
Hier lieferten sich gleich fünf Schüt-
zenbrüder einen spannenden Wett-
kampf, bei dem Matthias Esser den
Vogel mit dem 25. Schuss aus der
Donnerbüchse von der Stage holte.
Die neuen Majestäten wurden im
Anschluss durch Brudermeister
Walter Zurhelle im Festzelt gekrönt.
Ein Dank an alle Besucher und Teil-
nehmer unseres Schützenfestes,
aber auch an alle, die zum Gelin-
gen beigetragen haben.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie alle
im nächsten Jahr zu unserem 175-
jährigem Jubiläum an den Pfingst-
tagen begrüßen zu dürfen, das wir
in Verbindung mit dem Bezirks-
schützenfest des Bezirksverbandes
Düren-Ost feiern werden.

Abschlussveranstaltung
des LEADER-Projektes „Na-Tür-lich Dorf - Naturschutz vor der Haustür“
in den LEADER-Regionen Eifel und Zülpicher Börde

FFFFFeierlicher eierlicher eierlicher eierlicher eierlicher Abschluss am blühen-Abschluss am blühen-Abschluss am blühen-Abschluss am blühen-Abschluss am blühen-
den Staudenbeet in Kelzden Staudenbeet in Kelzden Staudenbeet in Kelzden Staudenbeet in Kelzden Staudenbeet in Kelz
Am Freitag, 2. Juni, luden die Pro-
jektleiterinnen des LEADER Pro-
jektes „Na-Tür-lich Dorf“ der Bio-
logischen Stationen Düren, Eus-
kirchen, Bonn/Rhein-Erft und der
StädteRegion Aachen alle zu ei-

ner sommerlichen Abschlussfeier
nach Vettweiß-Kelz ein.
Das am 1. April 2020 gestartete
Projekt verfolgte das Ziel, die Ar-
tenvielfalt in den Dörfern von Eifel
und Züpicher Börde mit einem
bunten Strauß an verschiedenen
Aktionen und Maßnahmen zu stär-

ken und zu verbessern. Das Her-
ausragende war unter anderem
die Kooperationsleistung der be-
teiligten Biologische Stationen
aus den vier Landkreisen sowie
die Begleitung der lokal entwi-
ckelten Ideen und Umsetzungen
nach dem Bottom-Up-Prinzip. Ge-

rade diese Bürgernähe führte zu
zahlreichen Synergien zwischen
Naturschutzverbänden, Dorfent-
wicklung und Garteninhaber-
*innen. Die Initiativen reichten
dabei weit über das klassische
Insektenhotel und die Wildblu-
menwiesen hinaus: Es wurden
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strukturreiche Insektenoasen in
den Ortschaften geschaffen, Pi-
lotversuche zu Gründächern ge-
startet, Naschhecken angelegt
oder auch kommunale Flächen-
konzepte entwickelt. Dies alles
war nur dank der individuellen
Beratung und Förderung möglich,
gemäß dem LEADER Gedanken
eingehend auf die Ideen der Men-
schen aus den Regionen Eifel und
Zülpicher Börde.
Beim Abschlussfestes konnten die
Anwesenden das Ende 2020 ent-
standene und nun in voller Blüte
stehende große Bauern- und Wild-
staudenbeet bestaunen, in dem
es vor Insekten nur so wimmelte.
„Neben solchen Wildstaudenbee-
ten konnten wir auch hunderte an
Nisthilfen an private Personen
verteilen oder zusammen mit Kin-
dern bei Vereinsfesten selber bau-
en“, so die Projektleiterin aus
Düren, Sarah-Maria Hartmann.
Anerkennende Worte gab es nicht

nur von den Teilnehmer*innen,
sondern auch vom Landrat des
Kreises Düren, Herrn Spelthahn
und dem stellvertretenden Land-
rat des Rhein-Erft Kreises, Herrn
Ripp. Unter den Gästen waren
unter anderem Vertreter der Be-
zirksregierung Köln, Bürgermeis-
ter aus den Projektkommunen,
Vertreter aus Bildungseinrichtun-
gen sowie von Vereinen.
Für gute Stimmung sorgte die Ei-
feler Band Cantalyra, die mit ih-
ren lebensnahen Texten und der
mitschwingenden Musik die Re-
den der Ehrengäste auflockerte.
Bei einem nachfolgenden kleinen
Imbiss konnten sich die Anwesen-
den aus vier verschiedenen Krei-
sen austauschen und neue Kon-
takte oder Mitstreiter*innen ge-
winnen. Besonderer Dank gilt vor
allem den beteiligten Landkrei-
sen, die anteilig 35 Prozent der
Projektmittel im Eigenanteil leis-
teten, sowie dem Land NRW, dem

LEADER-Regionalmanagement
Eifel und Zülpicher Börde und der
EU (Europäischer Landwirtschafts-
fond/LEADER), die dieses sechs-
teilige Kooperationsprojekt er-
möglicht haben.
LEADERLEADERLEADERLEADERLEADER leitet sich aus „Liaison
entre actions de développement
de l’économie rurale“ also der
„Verbindung zwischen Aktionen
zur Entwicklung der ländlichen
Wirtschaft“ ab.
Daten zum Projekt: „Na-Tür-lich
Dorf - Naturschutz vor der Haus-
tür“ in Eifel und Zülpicher Börde
• Sechs Einzelprojekte, überge-

ordnet als Kooperation „Na-
Tür-lich Dorf“ kommuniziert

• Projektträger sind:
Biologische Station Kreis Dü-
ren e.V., Biologische Station
Kreis Euskirchen e.V.,
Biologische Station Städtere-
gion Aachen e.V.,
Biologische Station Kreis
Bonn/ Rhein-Erft

• Projektgebiet: LEADER-Regio-
nen Eifel und Zülpicher Börde

• Förderung: Europäischer Land-
wirtschaftsfond mit dem Finan-
zierungsinstrument LEADER
Region Eifel und Zülpicher Bör-
de unter Beteiligung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen und
durch die Landkreise Düren,
Euskirchen, Rhein-Erft und der
StädteRegion Aachen

• Projektlaufzeit: 3,5 Jahre vom
1. April 2020 bis 30. Septem-
ber 2023

Wegekreuz in Sievernich erstrahlt in neuem Glanz

Wegekreuz DisternichWegekreuz DisternichWegekreuz DisternichWegekreuz DisternichWegekreuz Disternich

An dem Wegekreuz in der Pfar-
rer-Alef-Straße in Sievernich
hatte der Zahn der Zeit sichtbar
genagt. Es musste sich deshalb
in den vergangenen Monaten
einer vollständigen Restaurie-
rung unterziehen. Sogenannte
Altergänzungen mussten ent-
fernt werden und nach einer Ver-
festigung des Sandsteins waren
die Fehlstellen und Fugen zu
schließen. Zusätzlich wurde der
Christus-Korpus gereinigt, ent-
rostet und mit einem neuen

Schutzüberzug versehen.
Die Restaurierungsmaßnahme
konnten im Juni abgeschlossen
werden. Die Kosten betragen
rund 7.000 Euro. Nun erstrahlt
das Kreuz in neuem Glanz.
Das Wegekreuz, ausgestattet
mit einem barocken Sandstein-
sockel und Pfeilern mit rundbo-
giger Nische, ist bereits seit vie-
len Jahren in die Denkmalliste
der Gemeinde Vettweiß einge-
tragen. Nicht nur weil sie ein
Denkmal sind, sind diese künst-

lerisch und auch religiös wert-
vollen Bauwerke zu erhalten.
Das aus dem 18. Jahrhundert
stammende Sandsteinkonstrukt
ist kein Einzelfall in der Gemein-
de Vettweiß. Vielmehr sind in
allen Orten, an vielen Stellen
Wegekreuze zu finden. Sie wur-
den zu ihrer Zeit als Zeichen von
Volksfrömmigkeit oder zum Ge-
denken an Ereignisse oder ver-
storbene Personen errichtet und
sollen ein Ort des Gebets und
der Andacht darstellen.

Jetzt online mitmachen
Klimaanpassungsstrategie für das Rheinische Revier
Liebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und Bürger
im Rheinischen Revierim Rheinischen Revierim Rheinischen Revierim Rheinischen Revierim Rheinischen Revier,,,,,
Die Sommerferien stehen vor
der Tür! Das bedeutet für viele
von uns viel Zeit im Freien. Wich-
tig ist dabei natürlich, dass das
Wetter mitspielt: Bitte warm
genug zum Eisessen, aber nicht
so heiß, dass uns die Süßigkeit
zwischen den Fingern zerläuft.
Oft genug kommt es jedoch vor,
dass uns der Klimawandel einen

Strich durch die Rechnung
macht: eine Hitzewelle mit
plötzlich 40 Grad im Schatten,
Dürre oder sogar kleinere Wir-
belstürme. Tendenz dieser Wet-
terextreme: steigend.
Umso wichtiger ist es, jetzt et-
was für eine nachhaltige Klima-nachhaltige Klima-nachhaltige Klima-nachhaltige Klima-nachhaltige Klima-
anpassunganpassunganpassunganpassunganpassung zu tun. Daher entwi-
ckelt die Zukunftsagentur Rhei-
nisches Revier mit den Büros
CLIMATICON, K.Plan und Rebel

zusammen eine Klimaanpas-
sungsstrategie für das Rheini-
sche Revier.
Ihre Erfahrungen und Ideen sindIhre Erfahrungen und Ideen sindIhre Erfahrungen und Ideen sindIhre Erfahrungen und Ideen sindIhre Erfahrungen und Ideen sind
dabei zentral!dabei zentral!dabei zentral!dabei zentral!dabei zentral!
Um die Orte zu erfassen, die von
Extremwetterereignissen be-
troffene sind, hat die Zukunfts-
agentur die Klimamap online ge-
stellt. Diese interaktive Karte
des Rheinischen Reviers können
Sie aktiv mitgestalten. Tragen

Sie die Orte, die Ihnen aufgefal-
len sind oder die Sie besonders
gut kennen ein und benennen Sie
das Klimaproblem. Gerne können
Sie auch Anregungen, Bedenken
und Vorschläge im Hinblick auf
den Klimawandel und die nach-
haltige Klimaanpassung eintra-
gen. Das funktioniert natürlich
anonym und ohne Anmeldung.
Hier können Sie mitmachen:
https://rr.klimamap.de/
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Vettweiß-Gladbach - Kleinfeldturnier
für Freizeitmannschaften am Samstag, 1. Juli

Heimat-Preis -
Engagement für die Heimat wird belohnt

Treffen 10 Uhr - Beginn 11 Uhr
Der 1. FC Köln Fanclub „Neffeltal
98“ feiert sein 25-jähriges Jubi-
läum. Und zwar mit einem gro-
ßen Kleinfeldturnier für Freizeit-
mannschaften. Ort ist der Rasen-
platz am Müddersheimer Weg in
Vettweiß-Gladbach.

Treffen ist um 10 Uhr, der Beginn
ist um 11 Uhr. Bierwertung - Po-
kal bester Torwart - Torkanone
bester Torschütze - Preise und
Pokale für Platz 1-3. Ab 18 Uhr
findet ein großer Festkommers
mit Tambourcorps und Showtanz-
gruppe statt. Ab 20 Uhr ist Party

mit DJ Dennis. Eintritt frei.
Frühstück, Bierwagen, Grillstation,
Kaffee und Kuchen sind ebenfalls
mit dabei.
Achtung Tombola: Bei der Jubiläums-
Tombola winkten tolle Preise. 1.
Preis: MOTUL-Sitzecke, 2. Preis:
Matchworntrikot von Chabot, 3.

Preis: Danke Fans Aufwärmshirt, 4.
Preis: Gutschein für 1x2 VIP-Eintritts-
karten für Heimspiel des Bonner SC,
5. Preis bis Rest: viele tolle weitere
Preise. Die Lose können zu einem
Preis von 50 Cent auch noch an der
Tages(Bon)-Kasse gekauft werden.
FH

• Aufruf zur Einreichung vonAufruf zur Einreichung vonAufruf zur Einreichung vonAufruf zur Einreichung vonAufruf zur Einreichung von
VVVVVorschlägen für die orschlägen für die orschlägen für die orschlägen für die orschlägen für die VVVVVerlei-erlei-erlei-erlei-erlei-
hung des Heimat-Preiseshung des Heimat-Preiseshung des Heimat-Preiseshung des Heimat-Preiseshung des Heimat-Preises

Die Gemeinde Vettweiß vergibt
auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Heimat-Preis, mit dem En-
gagement gewürdigt und nach-
ahmenswerte Praxisbeispiele im
Bereich Heimat gefördert werden.
Der Heimat-Preis ist eines von
fünf Elementen des Landesför-
derprogramms „Heimat.  Zu-„Heimat.  Zu-„Heimat.  Zu-„Heimat.  Zu-„Heimat.  Zu-
kunft .  Nordrhein-Westfalen.kunft .  Nordrhein-Westfalen.kunft .  Nordrhein-Westfalen.kunft .  Nordrhein-Westfalen.kunft .  Nordrhein-Westfalen.
Wir fördern,  was MenschenWir fördern,  was MenschenWir fördern,  was MenschenWir fördern,  was MenschenWir fördern,  was Menschen
verbindet.“verbindet.“verbindet.“verbindet.“verbindet.“
Gegenstand der Förderung sind
einzelne Projekte und Maßnah-
men zur Stiftung, Stärkung und
zum Erhalt lokaler Identität, die
Gemeinschaft stärken und Men-
schen miteinander verbinden.
Gefördert wird das Engagement
von Vereinen, Organisationen

und Initiativen zur Gestaltung
unserer vielfältigen Heimat in
Nordrhein-Westfalen.
Für innovative Heimatprojekte
wird der vom Land finanzierte
Preis ausgelobt, der die kon-
krete Arbeit belohnen und
zugleich nachahmenswerte Pra-
xisbeispiele liefern soll. Die
Auszeichnungen sind eine Wert-
schätzung der ehrenamtlich
Engagierten. Das Preisgeld be-
trägt 5.000 Euro. Kommunen
vergeben den Preis, der auf bis
zu drei Preisträger aufgeteilt
werden soll. Die Sieger stellen
sich anschließend einem Wett-
bewerb auf Landesebene.
Den Schwerpunkt hat der Ge-
meinderat in den Richtlinien
mit drei Worten beschrieben:
Heimat.THeimat.THeimat.THeimat.THeimat.Trrrrradition.Zukunftadition.Zukunftadition.Zukunftadition.Zukunftadition.Zukunft
Preisträger können Einwohne-

rinnen und Einwohner, Vereine,
Teams und Institutionen sein.
Die Projekte sollen den Bezug
zur örtlichen Gemeinschaft ha-
ben und das Gemeinschaftsge-
fühl aller Bürgerinnen und Bür-
ger aber auch der Ortschaften
untereinander stärken.
Einzureichen ist eine Projekt-
beschreibung mit Bezeichnung,
Aufgabenstellung und Ergeb-
nisdarstellung. Zur Dokumen-
tation sollten Fotos und Pres-
seberichte beigefügt werden.
Der Vorschlag ist per Post an
den Bürgermeister der Gemein-
de Vettweiß,
Gereonstraße 14,
52391 Vettweiß oder per E-Mail
an buergermeister@vettweiss.de

einzureichen.
Traditionsbewusste Organisati-
onen und Vereine sollten die-
sen Aufruf als Ansporn sehen,
ihre Projekte vorzustellen.
Die Bewerbungsfrist endet amDie Bewerbungsfrist endet amDie Bewerbungsfrist endet amDie Bewerbungsfrist endet amDie Bewerbungsfrist endet am
31. Juli 2023.31. Juli 2023.31. Juli 2023.31. Juli 2023.31. Juli 2023.
Die Bewertung der Projekte und
die Vergabe der bis zu drei
Preiskategorien erfolgt durch
den Rat der Gemeinde Vettweiß
nach Vorberatung und Empfeh-
lung durch den Ausschuss für
Jugend, Schulwesen, Kultur,
Sport und Soziales.

Die Vergabe der Preise erfolgt
im Rahmen des Ehrenamtsfes-
tes der Gemeinde Vettweiß im
Dezember 2023.
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ArsMineralis - Stein- und Schmuckwelten
Der Gesundheits-, Geschenke- und Mineralienladen direkt an der Grenze.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Losheimer Ardenner Cul-
tur Boulevard befindet sich das be-
kannte Mineralien und Schmuck-
fachgeschäft ArsMineralis, im Ge-
bäude der bekannten Krippenaus-
stellung ArsKRIPPANA.
Seit mehr als 10 Jahren findet man
hier seltene Steine, Schmuck,

Klangschalen, Räuchermaterial und
ein Fachgeschäft für Naturheilmit-
tel nach Hildegard von Bingen.
Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Augenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk ist
dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.
Wunderschöne Kreationen aus
Bernstein, ob im klassischen „Co-
gnac“ Ton oder der seltene grüne
Bernstein aus der Dominikani-

schen Republik findet man hier in
zahlreichen Varianten für jeden
Geldbeutel.
Oder Klangschalen aus Nepal, in
einer großen Auswahl mit dem
entsprechenden Zubehör.
Himalaya Salz eine Kostbarkeit
aus Asien, nicht nur die berühm-
ten beruhigenden Lampen son-
dern zahlreiche Deko-Objekte
oder als Natursalz zur Zuberei-
tung des Essens finden sich im
Laden wieder.
Sommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist SchmuckzeitSommerzeit ist Schmuckzeit
Naturheilmittel nach Hildegard
von Bingen, auch hier führt das
Geschäft ein breites Sortiment
aller gängigen Produkte der be-
kannten Äbtissin.
Auch Räuchermaterial ist zu fin-
den, ob klassische Produkte wie
Weihrauch oder Salbei oder sel-
tenere Sorten, sowie immer auch
das entsprechende Zubehör.

Bücher, CD‚s rund um die Themen
Gesundheit, Spiritualität und
Selbstfindung sind auch im Pro-
gramm.
ArsMineralis ist mehr als nur ein
Mineralien oder Schmuckladen,
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hier findet man Geschenkideen
für jeden Anlass.
Geöffnet täglich von 10 bis 18 Uhr,
auch sonntags. Montags ist Ru-
hetag.

Adresse für ihr GPS: Prümer Str.
55 - 53940 Losheim/Eifel
Infos: TEL D: 06557 920630 -
www.arsmineralis.net
www.grenzgenuss.net

Wasser, Wald und Wildnis
61 LandFrauen der Ortsgruppe Vossenack/Raffelsbrand „op jöck“

Die Ortsgruppe der LandFrauen
genossen die Schönheit unserer
Heimat und besuchten zuerst das
RWE-Industriemuseum im histo-
rischen Jugendstil Wasserkraft-

werk Heimbach. Nach einer Füh-
rung durch die technischen Anla-
gen und Erklärungen der Stromer-
zeugung durch die umliegenden
Talsperren durften wir historische

Haushaltsgeräte aller Art be-
staunen. Auch eine kleine Wan-
derung vom Kraftwerk zur Stau-
mauer Schwammenauel und
eine lustige Rundfahrt mit dem

Bimmelbähnchen durfte nicht
fehlen.
Weiter gings es mit dem Bus
ins Herz des Nationsparks zur
Burg Vogelsang. Die Möglich-
keiten zum Besuch der Ausstel-
lungen „Wildnis-Träume“ oder
„Herrenmensch“ sowie eine
Wanderung mit zwei Rangern
des Nationalparks Eifel über
die Wüstung Wollseifen zur Urft-
seestaumauer bot für jede
LandFrau die passende Mög-
lichkeit. Viele Familien der
Ortsgruppe haben ihre Wurzeln
in Wollseifen. Das machte den
Besuch der alten Schule sowie
der Wollseifener Kirche zu ei-
nem besonderen Erlebnis.
Die gemeinsame Schifffahrt über
den Obersee sowie das abschlie-
ßende, leckere Essen in Vosse-
nack im Hotel zum Alten Forst-
haus rundeten den Ausflug ab.
Ein wunderschöner Tag, der al-
len noch lange in toller Erinne-
rung bleiben wird.
Infos unter
https://landfrauen.vossenack.nrw
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Checkliste
Einbau-Backöfen & -Herde
„Wie man zu seiner ganz persön-
lichen, optimalen Lösung kommt,
dabei unterstützen die Expert-
innen und Experten in Küchenstu-
dios, Küchenfachgeschäften und
Möbelhäusern mit Küchenfachab-
teilungen“, so Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Denn das Angebot an attrak-
tiven, innovativen und mit allem
erdenklichen Komfort ausgestat-
teten Einbau-Backöfen & Einbau-
Herden ist sehr groß.
Es beginnt beispielsweise mit
den individuellen Ess- und Koch-
gewohnheiten sowie der Anzahl
der im Haushalt lebenden Perso-
nen. Und der Größe der
(Wohn)Küche, um abzuklären, ob
der neue Backofen mit weiteren
Einbaugeräten kombiniert wer-
den soll. „Hier bieten sich inter-
essante Geräte-Ensembles in ei-
nem perfekt aufeinander abge-
stimmten Design an“, erläutert
AMK-Chef Volker Irle. Das kann
ein 60 cm hoher Backofen zu-
sammen mit einem weiteren
60er-Einbaugerät sein (z. B. ei-
nem Dampfgarer).
Je nach Platzangebot und den
persönlichen Vorlieben sollen
vielleicht mehrere Einbaugeräte
neben- oder übereinander inte-
griert werden wie beispielsweise
ein Multifunktionsbackofen zu-
sammen mit einem Kompakt-Mi-
krowellengerät und Kompakt-
Kaffeevollautomaten plus Wär-
meschubladen. „Das ermöglicht
noch mehr Flexibilität und Viel-
falt bei der Essenszubereitung.
Insbesondere wenn täglich für
mehrere Personen, zu unter-
schiedlichen Zeiten, sehr ab-
wechslungsreich, besonders vit-
aminschonend gekocht und re-
gelmäßig gebacken wird.“ Steht
nicht viel Platz zur Verfügung,
sind Kombi-Produkte eine gute
Wahl - z.B. ein Backofen mit
Dampfunterstützung oder ein
3in1-Modell (Backofen mit
Dampfgarer und Mikrowelle).
„Weitere Auswahlkriterien“, so
Volker Irle, „beziehen sich auf die
höchst individuellen Wünsche und
Ansprüche in puncto Ausstattung/

Extras, Funktionalität, Optik, Kom-
fort, Ergonomie und Konnektivi-
tät.“ Neben klassischen Behei-
zungsarten wie Heißluft, Ober-/Un-
terhitze und Grill bieten Einbau-
Backöfen & -Herde eine ganze Rei-
he zusätzlicher praktischer Be-
triebsarten und Sonderfunktionen
wie eine Brotback-, Pizza-, Gär-
und Auftaustufe, eine Schnellauf-
heizung sowie die Möglichkeit zum
Vorwärmen, Warmhalten und Re-
generieren fertiger Speisen mit
Dampf.
Dass die Tellergerichte und Me-
nüs leicht von der Hand gehen
und perfekt gelingen, dafür sor-
gen zahlreiche technische Fines-
sen und Innovationen: beispiels-
weise Kerntemperatur-, Feuchtig-
keits-, Backsensoren, Gar-/Bra-
tenthermometer mit mehreren
Messpunkten, zig Automatikpro-
gramme bis hin zu Künstlicher In-
telligenz.
„Auch wird immer mehr Wert auf
eine natürliche, gesunde und vit-
aminschonende Ernährung und
Essenszubereitung gelegt“, so
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.
Bestes Beispiel hierfür ist das
sanfte Garen von Lebensmitteln
mit Dampf. Auch Sous-Vide-Ga-
ren erfreut sich zunehmender Be-
liebtheit. Ebenso Braten und Ba-
cken mit automatischer oder ma-
nueller Dampfunterstützung. Denn
damit wird das Brat- und Backgut
dann außen schön kross bzw. knus-
prig und innen saftig bzw. locker.
Alles ist dabei möglich - von 100
Prozent Dampfgaren bis zur An-

Oben schmort das Fleisch, untenOben schmort das Fleisch, untenOben schmort das Fleisch, untenOben schmort das Fleisch, untenOben schmort das Fleisch, unten
gart das Gemüse sanft und vita-gart das Gemüse sanft und vita-gart das Gemüse sanft und vita-gart das Gemüse sanft und vita-gart das Gemüse sanft und vita-
minscho-nend im Dampfgareins-minscho-nend im Dampfgareins-minscho-nend im Dampfgareins-minscho-nend im Dampfgareins-minscho-nend im Dampfgareins-
atz. Beides bei unterschiedlichenatz. Beides bei unterschiedlichenatz. Beides bei unterschiedlichenatz. Beides bei unterschiedlichenatz. Beides bei unterschiedlichen
Betriebsarten, Temperaturen, Gar-Betriebsarten, Temperaturen, Gar-Betriebsarten, Temperaturen, Gar-Betriebsarten, Temperaturen, Gar-Betriebsarten, Temperaturen, Gar-
zeiten und ohne Geruchs- undzeiten und ohne Geruchs- undzeiten und ohne Geruchs- undzeiten und ohne Geruchs- undzeiten und ohne Geruchs- und
Geschmacksübertra-gung.Geschmacksübertra-gung.Geschmacksübertra-gung.Geschmacksübertra-gung.Geschmacksübertra-gung.
Foto: AMK
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passung der Dampfmenge anhand
verschiedener Intensitätsstufen
(z. B. 25, 50, 75 Prozent).
Für Haushalte, in denen sehr
große Braten oder mehrere Ge-
richte gleichzeitig zubereitet
werden sollen oder in größerem
Stile gebacken wird, spielen das
Backofenvolumen (XL, XXL), die
Breite der Geräte und die An-
zahl der Einschubebenen eine
wichtige Rolle. Hinzu kommen
eine leichte und komfortable
Reinigung und Pflege. Bei die-
sem Auswahlkriterium haben
sich die Hersteller ebenfalls viel
einfallen lassen: beispielsweise
innovative Antifingerprint-Ober-
flächen auf den eleganten, dunk-
len und matten Gerätefronten.
Leicht herausnehmbare Innen-
ausstattungen. Mehrstufige Py-
r o l y s e - Se l b s t r e i n i gungsp ro -
gramme und pyrolysefähiges
Zubehör. Reinigungsfunktionen
mit Dampf. Extrem glatte Ober-

flächen und hochwertige Email-
lierungen im Garraum, so dass
Verschmutzungen kaum mehr
anhaften. Oder Katalysatoren -
sie entziehen den austretenden
Dämpfen die Fettpartikel und
Gerüche nahezu vollständig.
Komfortabel und intuitiv gestal-
tet sich auch die Navigation der
neuen Einbau-Backöfen & -Her-
de. Hier stehen verschiedenste
Bedienkonzepte zur Wahl: z. B.
farbige, hochauflösende Full-
TouchControl-Displays zum Tip-
pen und Wischen wie auf dem
Smartphone, TFT-Touchdisplays
mit Bedienring, TFT-LCD-Dis-
plays mit Drehknopf etc. WLAN-
Fähigkeit, eine integrierte Ka-
mera oder Künstliche Intelligenz
im Backofen setzen auf das
ohnehin schon große Spektrum
an Anwendungen und Möglich-
keiten dann noch einmal eins
oben drauf.
(AMK)
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Erneuerbar - Effektiv - Einsparend

Investieren Sie in Ihr eigenes Hauskraftwerk 

Night & Day!  Auch für Wärmepumpe!

Bis zu 85% weniger

Stromkosten

Elektro &Energie

G
m

b
H

Harperscheidt
Am Burgholz 2 – 4 . 52372 Kreuzau

Tel 0 24 21 / 69 34 92 1 . Fax 0 24 21 / 95 21 48 7

www.solarTiger
®

.de

Der Umwelt zuliebe
Parkett - der elegante Klimaschützer für die eigenen vier Wände

Ob ein Produkt gut für die Umwelt
ist, wird vielen Konsumenten zu-
nehmend wichtiger. Aspekte des
Klimaschutzes gewinnen auch
beim Bauen und Wohnen immer
mehr an Bedeutung. Warum gera-
de Parkett als nachhaltigster Bo-
denbelag die erste Wahl für klima-
bewusste Bauherren ist, verrät der
Verband der Deutschen Parkettin-
dustrie (vdp).
Holz ist der wichtigste Bau- und
Werkstoff, der auf natürliche Wei-
se nachwächst. „Das Naturmate-
rial ist ein echter Umweltschützer,
das während seiner gesamten Le-
bens- und Nutzungsdauer klima-
schädliches Kohlendioxid bindet“,
erklärt der vdp-Vorsitzende Micha-
el Schmid. „Sage und schreibe 62
Millionen Tonnen Kohlendioxid
entzieht allein der deutsche Wald
jährlich der Atmosphäre. Das sind
rund sieben Prozent der Treibhaus-
gas-Emissionen Deutschlands.“
Das Holz der Bäume wird zum Bei-

spiel für Parkettböden verwendet.
Da so ein Boden aus Echtholz mehr-
fach aufgefrischt und renoviert wer-
den kann, hält er mitunter mehrere
Jahrzehnte und schont so wertvolle
Ressourcen. „Wer das vielleicht äl-
teste Baumaterial in den eigenen
vier Wänden nutzt, hilft damit auch
dabei, Treibhausgasemissionen zu
verhindern, die bei der Produktion
anderer Baumaterialien entstün-
den“, so Schmid. „Durch einen Par-
kettboden können negative Einflüs-
se auf das Klima so dauerhaft redu-
ziert werden.“
Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger europä-
ischer Forstwirtschaft. Nachhaltig,
weil stets weniger Holz geerntet
wird, als im Wald gleichzeitig nach-
wächst. So ist immer sichergestellt,
dass die Wälder auch in Zukunft
ihre Funktion als Kohlendioxidspei-
cher ausüben können. „Dazu ha-
ben sich alle unsere Hersteller ver-
pflichtet“, so Schmid.

Nachhaltig, langlebig, umwelt-
freundlich - die vielen nachhalti-
gen Vorteile eines Parkettbodens
machen deutlich, wie sehr es sich
für das Klima lohnt, auch in den
eigenen vier Wänden auf das Na-
turprodukt zu setzen. „Entschei-
det man sich für einen Parkettbo-
den, liegen einem nicht nur die
vielen ästhetischen Vorteile von
echtem Holz zu Füßen“, betont
Schmid abschließend. „Mit der
Wahl für Parkett wird es einem
auch die Umwelt danken.“ (vdp/fs)

Parkett ist ein Hingucker und ech-Parkett ist ein Hingucker und ech-Parkett ist ein Hingucker und ech-Parkett ist ein Hingucker und ech-Parkett ist ein Hingucker und ech-
ter Umweltschützer.ter Umweltschützer.ter Umweltschützer.ter Umweltschützer.ter Umweltschützer.
© MeisterWerke Schulte GmbH.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Töpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in Hochkirchen
sucht sucht sucht sucht sucht AushilfeAushilfeAushilfeAushilfeAushilfe

Töpferstudio sucht Aushilfe (Schüler/
Studenten) für 1-2 Std./Woche: Sor-
tieren und Vorbereiten von Töpfereien
aus Workshops. Zeitlich flexibel.
10€/Std. Bitte melden bei
rusticmanufacturing@gmail.com

Hinein ins Rampenlicht!
Das Junge Kulturfestival Ram-
penfieber ist wieder da! Auch
im Schuljahr 2023/24 bietet es
jungen Künstlerinnen und
Künstlern aller Schulformen
und freien Gruppen aus den
Kreisen Düren, Euskirchen und
Heinsberg sowie der Stadt und
StädteRegion Aachen Bühnen
und Präsentationsmöglichkei-
ten für ihre Projekte.
Auch dieses Mal freut sich das
Rampenfieber-Team auf eine
Vielzahl unterschiedlicher Pro-
jekte aus den Sparten Bilden-
de Kunst, Musik, Tanz und The-
ater/Literatur. Erlaubt ist, was
Spaß macht! Der Clou: Wer teil-
nehmen möchte, erhält Unter-
stützung von Profis vor Ort. So
kann man die Projekte weiter-
entwickeln und sich ganz auf
das Festival im Frühjahr/Som-
mer 2024 vorbereiten. Wichtig
ist: Alle Sparten werden in der
gesamten Region angeboten!
Die Festivals aus den Bereichen
Bildende Kunst, Musik, Tanz
und Theater/Literatur finden
jeweils in den Kreisen Euskir-
chen, Heinsberg und Düren und
der Stadt und StädteRegion
Aachen statt - ein buntes Fest
der Bildenden Kunst. Zum gro-
ßen Finale werden die Ergeb-
nisse der vier Spartenfestivals
zu einer spektakulären Ab-

schlussveranstaltung im Som-
mer 2024 in Aachen zusammen-
geführt.
Wem es jetzt schon in den Fin-
gerspitzen kribbelt, sollte sich
den 15. August vormerken:
Dann werden die Anmeldefor-
mulare für das Festival online
freigeschaltet. Nach der Anmel-
dung nimmt das Orga-Team
Kontakt auf und klärt, wie das
jeweilige Projekt im 1. Schul-
halbjahr 2023/24 mit spannen-
den und individuellen Work-
shops vor Ort gestärkt werden
kann. Aus den einzelnen Pro-
jekten entstehen dann im
2. Halbjahr die vier Spartenfes-
tivals und die Abschlussveran-
staltung.

Weitere Infos:
www.rampenfieber.eu
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